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Ngravifge Duohungen.

** Die Dtjch. Tagedstg. Yielt e3 diefer Tage fitv
angeeigt, Der Hegierung mut ber Ablehnung bed
Fleifgbejhaugefeged  au brobew, wenn fie ben
Ygraviern nid)t bepiiglich Des Ausfhiuffes bed ausds
Landifchen Fieifdhes zu Willen fei. Beranntlidy ift
die Worlegung diefes Gejesentwurfs anf ven Wunjd)
per agraryjdjen Weehrheit D28 Abg. Haujed . erfolgt.
“Wer die Berhandlungen iiber ben Antrag Ring 1.
Geu. fennt, ift Teinen Mugendlid dariiber tm Jwefel,
baf €3 fiy Dabei leinedwegs um Dben ©Sdup der
Fleifcgconfumenten gegen gejundheitdidavlice Fleid):
mwaaten handelt, fondern fediglicy barum, die Eins
fubr ouglindiicyen Fleifces, bdie infolge bex
Gperee ber Beeheinfuhr und ber Steigerung vex
inldndijcgen  Fleifdpreife in den legten Jahren
immer grofiere Dimenfionen angenommen bat, uadh
sMoglichleis au bejhranten. Dap dem fo ift, witd
burdy bie Drofung, den Gefesentwucf su Falle au
Bringen, wenn die Reglerung vie Weftummangen iiber
die Ginfuhr ded ouglandijden Fleijdes aufrecht
echiilt, augdriiclic) beftitigt. Im veutfchen Xands
wicthichafisrath Hot fa and) Herv v. Mendel: Steine
feis bie Boraudfepungen Deseicimet, unter Denen
alfein bie fandwitthidaft bereit fei, in dem ,fauten
pfel” der obligatortichen leijhbejchon 31 Deifie.
Dieje Cinvidhtung erjdeint ven Agraviern wur ane
nehmbar, weil opne dicfelbe eine Bwangdunterjudung
bes auslinbifden Fleifges mit Den Weftim: 1

Donuerdtag den 2, Wavs,

bem Bebitrfnif entfpricit, wobei freilich yu befiirdjten
ift, daf vielfac) Perfonen angeftcllt weshen, deren
technifdje Worbildung su einer wivijomen leifch:
befchan nidht audreicht. ©Ob die Worlage beyitglid)
er Befreiung ber Hausichlachtungen und der Roth-
fdlachtungen von der Hwangsunterfudiung bie
ridjtigen Grengen inne balt, bleibt ju unterjucjen.
Die Verfidjecung der Viehhefiber gegen Berlnfte
burd) minbermerthig befunbened Fleifh ijt Dder
SQanbedgefepgebung vorbehalten.

Stantdfiveidpline in Fraubeeid.

G5 Befleht jept fein Bweifel mehr bariiber, bah
in der legten Seit thatiadiidy ein Staatsfireid) in
Sranfreicy von den Orleaniften geplant war.
Die Houdfudungen ber jiingften Tage Haben febr
belajtenves Diaterial gegeben. So gebt mad
rabifalen Parifer Bldttern aud Papieven, bie bet
bem Genator Buffet bejhlagnahmt twurden, uws
weiventi dod Befteheneinesd oprleaniftifen

1899.

Fiihrer Derjelben fid) {dhwere Bergehen zu Schulbew
fomuten loffen und die umee mitffe fich) von ben
inneren Wirren fernbalten. Freycimet protefticte
gegen  Diefe Toute Berengerd. Berenger er-
wivert, ¢8 Babe ifm Durchoud fern gelegen, Die
rmee su beleidigen. Hievouf ward die Verathung
auf ‘Diienﬂug vertagt.

Bolitiige Weberfidt.

Bei ber Berathung bed Gtat3 bed Auss
wartigen Umis in Dev Budgetcommijjion
bes beutfdhen Reidhstags find falt die jdmmtlichen
fdebenbden fFragen Der audwartigen Politif
gefteeift worden; indeffen Hoben Dbie Erfidrungen
bes Gtaatfecretivd v. Bitlow euf die von bem
9Abg. Ridyter qeftellten Frogen nid)t gerade viel
Rened  au Toge gefdrdert, Wuf die Ans-
weifjungen von Polldndern, bie  ihrer
Militdrpflicht in Holland nicht genitgt Haben, einz
jugeben, lebnte Here. v. Billow mit dem Hinweis
auj die lidge Grilirung ded Reidhslanlerd ab,

Sompiots Hervor. Gewiffe andmwirtige ©

patten ®eld fitc bas Complott hergegeben. Diefed
follte von einem aftiven General audgefiiprt
toecben, von bem e3 Dhieh, Daf er demndcdit Kriegd-
minifter wiltde. Die Orleaniften foliten nur
vie Genenmung be8 @enerald gum  Kriegdminifier
abwarten, um au Banbeln. Deroulede habe
ben gangen Plan zerfidrt. Buffet extlivte
awac einem Mitarbeiter be8 Figaro gegenitber, baf
bie Rovaliften weder mit Dersulede nod) mit irgend
weldjem - @eneral conjpivirters . Nady ver Petite
Republique find aber in Dem  befdlagnabmien
$Bapiecen die Namenbder Prifeften und fonftigen
Beamten, die nad) bem Gelingen be3 Stantds
ftreichs fogleich an die Gtelle Der gegexns
wartigen gefept werben follten. Der Gtaatditreid
follte ftatifiaden, {obald ein General, Deffen. Rame
nidjt angegeben wicd, Kriegsminifter geworden wdre.
Der Figaro meldet, ex habe ebenfoll3 erfabren, baf
bie beiclagnahmten Sdriftftiide die vollftanbigen

ber HanbelFoertrige nict vereinbar fein  wiirde.
Die allgemeine Flafdbefdan 1t aliv in Sinne bee
gravier nur ein Borwand. Wird dad Sief, welded
fie im ¥nge haben, nicht erceidt, blewt o3 aud)
ferner ben utdiinfen ber Behorven beyw. bes
Bunbedraths vorbehalten, ausldndiies e,
fobald €3 nicht al8 gefundheit&fdabdlid exmielen ift,
Bereinulafen, fo hoxt das Jntereffe ber HUgraxier, dre
Gefundfest der Gonfumenten zu jdigen, auf.  §ilr
biefenigen Lanbmwirthe, die an Dem Feldjug gegen
dag auilindifde, inshefondere dasd amecifanijche
Gleljd) it theilnehmen, triti Die Srage in den
Borvergrund, ob die Laften, mit denen bad Gefety
Dbte Qanbwirthjchaft bedrobt, in ridjtigem Berhiltnil
ftefen au Den BVoxtheilen bder allgemeinen gleijd)
{daw. Daf in diefer Dinficgt in Dentidland Wi
ftdnde vothanben feien, oic um jeben Preid befeitigt
werden miiiBten, ift bisher nidjt ermiefen. Jn gang
Sitbbentfchland befieht Ddie leifchcontrolle, ebenfo
wie {n eimem guopen Sheile Torddeutjdjlands,
namentlidh in ben groperen Stiidten. Der Berjudy
Yer prengifdhen Regierung, nady dem Mufter der in
$effen » Naffon bejtehenden Pofizeiverordnung bie
Slejdheontrole auf die Ojtprovingen aududehuen,
it an dem Widerfprud). der SProvingialrdthe ges
fdheitert. Sn Denjenigen Sanbdestheilen, in bexen,
wie im Ojften, die einzelnen Drijdaften mehr oder
weniger weit augeinauderliegen, und @ntjernungen
i3 juc ndcjften Stadt von 10 bid 20 Silometer
beftehen, iiberwiegt die Befiirchtung, Dap bie @ins
fiigeung ber vbligatorifden Bieh« und Fleijdbefchan
ju einer erheblichen Weriheuerung Ded Fleijdes
filren werbe. Daf in Sadjfen die Kofen der
Unterfucjung nue 42 Pf. filr das Kilogramm Rind-
fleifcy und 65 PF. fiic bas Kilogramm Schweines
fleifh Betragen, beweift nidit bod Gegentheil. In
Sadyfen find eben die Oridentfernuugen erheblid)
geringer al8 im preufijgen Often. Alled wird
davon abhingen, ob die Bajl ber Gleifchbejchaner

Gingelbeiten iiber bie aubiinjtige @inridjtung dex
monard)iftifchen Regierung unbd die Verzeichnifje der
von dem $eryog bon Dsleand nady feinem Er-
fcheinen in Hranfreid) au evnenmenben Beamten ents
Balten. Gleichiwohl glaubt ber Figaro, dap man
a3 Beftehen eines Complotté nicht werde nadyweifen
tonnen, objcjon fehr- belaftenbe Briefe gefunbden
worben feien, von Demen 3. 8. einer [autet:
Sehen Gie bodh 3u, ob General £ . .. . . witrde
marfdieven wollen! Wenn fa, antworten Sie mit
fofort und id) werde Ddie Iniwout teiterfdyiden.
Dann witcde olled gué geben! Déc Figaro nemnt
den Tamen des Briefidhreibers zwar mct, bemertt
jebod), Derfelbe werbe heute oder morgen bem Unters
fucjungarichter Fabre Anitldrungen ju geben Haben.

m Weontag wucden in Parid bet neuen Haus:
fudgungen in den Riumen ded toyaliftifden
Gomitees WBilbniffe ded Herzogd vom Orleans,
ferner mit Den Provingial - Gomiteed gemedyfelte
Priefe unbd eine von Lilien gefrdnte Fritolote bes
fdylagnabmt.

TWie dev ,Temps’ melbet, foll Der bei Moni-
curt, bem Gecrerir bded Herzogs von Orleans,
befhlagnahmte Brief, von Dem Dereit3 berichtet
wurde, daf er an eine im uslande {ebenbde ¥onig-
lidje $Hoheit geridglet fei, an den Fiirften von
Bulqarien abdrejfict fein. Dad Blatt filgt Bingu,
ter Brief werde Der Regiermng unerffnet itbers
qeben werben, wm dann dem Adreffaten zugeftelt u
werbden.

Die Berathung itber die Wbinderung vesd
Revifionsverfahrend fam am Montag im
frangbfijgen Senat nidht jum AbjhIuf. Lecomte
fprad) bie Befiirdytung aus, der bevorfiehende Be:
fchlufs werde nidt die erhofite Beruhigung hesbei-
fihren. Berenger extidte, e werde niemals fits
ein Gefep ftimmen, tweldjes eine Berlepung Dder
$PBringipien von 1789 bebeute. v liebe bie Avmee,
immerhin aber Bitten, fo fiigt ev Bingw, einige

Beyiiglich ver iiber den AbJHlup eined neuen
Hanbdeldvertrags mit Gugland jdwebenden
Berhandlungen erfuhe man nur, dap bie Diedfeitigen
Borfdldge bisher unbeantwortet geblicben  find.
Gine Shundignug ber mit fibameritanijden
Staaten OSefiefenten Hanbelsvertrdge ift
nidgt exfolgt; dagegen beantragen einselne (Ghile,
Perw)  den  WbfeHlup  fefter  Dandelsbzziehungen.
Beyitglic) bes Telegromms ous Tientfin, wonadh
am 24, b. mebrere Deutfde angegriffen
worben {ind, erflinte SHerc o. Biilow, er habe die
dinefijde Regievung benachridhtigt, boB fall8 ders
artige Borfommniffe nidjt firenge geabubet wiithen
ober fih) gar wieberholen follten, Died fidr bdie
dinefijde Regierung ernjte Folgen nad) fid) ziehen
witrbe.  Beyiiglich ded Baunesvon Eifenbahnen
in ber Proving Sdentung, sunidf swijden
Riautiox und Hoangho Fomnte err V. Biilow-
nue mittheilen, Dap veridjiedene Unternehmergruppen
fih um ben Bau beworben hitten. Die Gin=
{obungen aur Abritftungdconfeveny, bie im
Hang {tatifindet, jollen gemeinfont von der ruffijhen
und  ber niederfinbdijden RNegierung audgehen.
Ueber bie Borginge auf Samoa madte Heve
v. Biilow eingehende, aber meift vertrautiche Mit-
theilungen; felbfiverftindlid) Bofit er auf freunds
jdjafilidie Berftinbigung mit Amerifa und England.
Den  angebliden  Jvene-Zwifgenfall vor
Manila, wo der amesifanijhe Admival gedrobt
Daben follte, bie Lanbung vom Geefoloaten gum
Sduge der Dentfden in Wanila mit Gewalt zu
verhindern, extlicte Bitlow fiir eine Gute; gur et
fei nur bie ,Saiferin Huguita” vor Manila; die
beutfihen  Hondelshiiufer . Weanila feien unter
amerifanifem Sdupe geficert. Beyliglich) ber
Reclamationen der  gefdhibigten Deutjhen
Sirmen ouf Ruba und in Yaroceo gab ber
Staatsfecretdr befriedigende Bufidjerungen.

Das Berhiltnif Deutfdlands ju
Franfreid) Bat, wie geftern mitgetheilt, ber
Fithrer der deutfchen Deputation gue Beifeyung des
SBrifibenten Faure, Fiurit Rabziwill, n Parig
gegeniiber einem Derfreter der »Lberte”, al8 ein
redyt freundnachbaxlicied ingeftelt. Nad) dem jept
voxliegendem Bericht Der ,Qiberte” Datte Fiirjt
Radyiwill oud) gedufert: ,E0 giebt ein andered
Qand, gegen weldes die Continentalmidte fi) ver-
ftiinbigen jolite, um ifre wirthjdeftlidge Ber-
theibigung 3u organifien. Diefes Laud find bie
Pereintgten Staaten, Deren Anfpriidge und
Reicythitmer filx und alle eine @efalhr werden.”
Uuf eine Frage, 0b viefe Aenferung ridgtig wicber:
gegeben fei, Bat aber iicft Radziwill die Bir-
fiderung abgegeben, er Gabe ben Gewdhrémann ded

ifec Blaites emplangen, weil ev ihm von einem
Sreunbe empfohlen wire, und weil er glaubte, Do
fich um eine perfonlicye Angelegenteit Hanbdle.
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¢ hobe teine Whnung gehabt, dap e interviewt




twecdert follte, und Habe ,wohihafiig nidt ein
eingiges Wort gelagt, te in efnem uns
freundlidjen Ginne w Betreff der Begiehungen
Dent{dghlands ju ben Beveinigten Staaten
von Umerifa audgelegt werben Eounte.*

Gugloud. Ueber Englandé Plane im
Subdan hat fih am Monteg im englijden Unter:
Daufe ber ParlamentBunterfecretiv Brodid ousge:
fprodjen.  @r erfldvte, er gloube nicht, baf bdie
iegigen Suftdnde in Mganda Beforgnif verurfachen
tonnten: Weacdonalds Erpedition fdnne als
beenbet betvadhtet werben, er fei anf dem Ritdmeg
nad) Ugarda. Die Erpedition Martyrs  Habe
ubrdlide Ridtung eingejhlagen; bdiefe Grpedition
Babe einen fehr beftimmien Swed; fie jolle bas
vedite Milufer erforichen, dort womsglich einen
Poiten erzidjten und diefed Gebiet, in weldhed Wwrd
Stitdjentet  gebrungen ober nabesn gedrungen, mit
Uganba  verbinber. ©8 fei die WAbfidht, baf
{Gliegli) Martyr RKitdener bdie Hiaunbe
reidjen und bag Gebiet feftiellen nnd befepen
foll, onf bad Gngland durdy Vextrag ein Hnrecht
Babe unbd ba8 Uganba und die Milquellen
mit bem RNilthal verbindet, Nadh feinen lepten
telegraphifdjen  Berichten vom 31. Sanuar Habe
Martyr fich) 25 Meilen von Labdo befunben, €3 fei
aber nid)t wahrideinlicy, dof ev gegenwirti nodh
ofel meiter vorgegangen fei; 3 fei nid)t unwahrs
idjeinlich, bof er Derwifdhe awifchen fih und
Ritdjener bofirnde; jedenfalld Babe er einen fehr
bebeutenden Fortfdritt gemad)t und fehr freundlidye
Begtehungen mit ben auf dem linfen Nilufer be-
findlicden ~ belgifen Poften  Bergeftellt.  Man
beabfidhtige nidyt, nad) allen Richtungen Poften su
ertiditen, MWan wolle nidit die {djon eingegangenen
Berantwortlidyfeiten vermehren.

$panien. Jn Spanien toudjen immer newe
BWarnungen vor Farliftijgen Umtvieben auf.
Jm Senat  verfiderte am  Montag Correo-
@erona, Don  Jaime fei am 23. Februar
incognito nad) Gerona gefommien, nadydem er vors
Ber in Balencia und Barcelona gewefen war, €3
fei fidger, fohlof Gorreo feine usfithrungen, baf
eine farlifiifche Berfdworung beftehe.

Ofafen. In China verzdgert fich nadh einer
o Timed“-IMMeldung aus Honglong vom Montag die
Befignahme ded Cngland sugeftandenen
erwetterten Gebiets von Kaulung, da die
Feftitellung ber Nordgrenze nod) nicht exledigt ift.
Nadh der erfolgten Befignafhme werden bie chinefis
{den Bolftationen von dem britijdhen @ebiet ents
fexnt werden. — Nach einer Peking-Meldung der
o Time8” vom Gonntag ridtete ber ruffifde
Gejandte in Peling einen formelen Proteft
an ben Tiung-lis Yamen gegen bdie Be-
ftimmungen be3 Bertragd besiiglich dev neuerdings
in Sonbon aufgelegten Anleihe zum Jwed der
Fortfithrung  der MNiutihwang . Eijenbahn.
Unter anberen Griinben filbrt er an, baff Urtitel 6,
der beftimmt, daff ber Oberingenienr der Eijenbab
ein @uglinber fein foll uud daf ein europiijcher
Gifenbahn-Recdhnungsfithrer angeftelit werden foll,
um ben Generalbirector und Ingemieur bei der
Revifion der Ginnnahmen und Ansgaben zu unter
ftitgen, mit den Veftimmungen ded yuifijd-Ginefijchen
Ubfommens in Wiberfprud) ftebe. Der wufjifche
Gefandte bejdjulbigt beshald ben Tfung.li-Yamen
ved Bertrauensbrudis, — Die ,Times” bemertt
dozu, Ruflands Borgehen fei fhwer vereinbar mit
dem in Peter8burg audgefprodjenen Wunfde, mit
@England besitglid) ber Angelegenbeiten im duferften
Ovient eine freundfdaftiide Verftindiguug berbeis
ufiibren, undb man Boffe, e8 werde fich Hevaus.
ftellen, baf fowoBl Der jesige ruffijde Gefanbdte in
fBefing, v. Giers, wie ber frithere vujfijde Gejcftss
triger Pawloff etwad weiter gegangen feien, ald
thnen ihre Jnftvuctionen geftatteten,

Mittelameriba, Jur Beendigung der Res
bolution in Nicaragua melbet ein Newporter
Telegramnt, baf die Regierungdtruppen die gegens
iiber Bluefielbd liegenbe Stadt Bluff einnabuen.
General Reyers, der Fibhrer der Anfjtandijdhen,
hat fid) in8 Britifge Gonjulat gefliichtet und fich
bereit erflart, die Woffen au flveden. — Nady
Privatmelbungen " au3 Granade in RNicaragua ift
Da8 gange fand in voller Berriittung.
Der RKaffee fault auf den Béumen, da die Arbeites
Tuifte qum Heere audgehoben werben. Den Gine
wobnern von Graneda ift eine Kriegdcontribution
bon 200000 Dollaré auferlegt wordes. Die
Reffee-Abgabe wurbe auf 4 Dollara fiix 100 Kilo-
gramm exhopt,

Dentfdland,
5
Beclin, 1. Mirg. Dex i
geftrigen Sisung bes Lwnbess
Der Borfipend

wohute der
bei.

Colleginms und der Central: Moprcon mijfion fitr
fein Grideines und bradte a8 Hod) ouf ben

Raifer au., Der Raifer nahm bie Beqriifung
Bulbvolljt entgegen. Davauf begann bdie Berhands
fung itber ben erften Gegenftand ber TageSordnung
Nupbarmadjung  der  Hodymoore mit  befonderer
Beritdfidtigung der Colomfation. Un ber Debatte
betheiligte fid) auc) der  Randwivthjdhaftaminifter
von_Hamuterftein, det die hohe Bebeutung ber Frage
fiic bie Randwicdhidjaft betonte und ie Hoffuung
audfprac), dafi aud) der Raifer und die Finangvers
waltung bad widjtige MWert unterftiigten. Nach ber
HRebe verabfdjiedete fidy bev Raifer. RNac) Furger
Paufe wiurde die Befpredjung itber die Moortulius
fortgefest. — Abendd wohute der Raifer bem Fefts
mafle bei, bag der Landwirthidaftsminifter Frpr.
b. Hommerfiein ben Mitgliedern ded Landesstonomies
ollegium@ und der Centralmoorcommiffion gab,

— (RorblanbBreife ded RKaijers) Die
Eaiferliche Dadjt , Hobhengollern”, welde am 1. pril
oollftindig montirt fein und danw dem Raifer jur
Berfitgung ftehen wird, trigt den Monardjen audy
in biefem Jnfre iwieder fitv einige Seit in die
nocdijdien Gewdffer. Nad) den bis fept vorliegens
den Dispofitionen nimmt der Kaifer am 16, Juni
an Bord der , Pofhenzollern” an den Glbregatten
bei Helgoland Theil. Rury vor Beendigung der
Sielec Wodje [difft fich die Rapelle der 3. Matrofen-
bivifion auf der ,Hobenzollern” ein, worauf dann
bie Nordlanbsreife angetreten wird.

— (Rontreadmival Tirpip) begad fich Mon-
tag Abend in Begleitung des Kontreadmirals Bitchfel,
Ded Fregattenfapitdng v. Hervingen, bes Korvetten-
Rapitdng b, Semmern und deé Kapitdnlentnanis
Dithuhardt nady Wilhelmshaven, um auf Befehl bes
Raiferd der Bereidbigung ber Refruten und ber
Abfabrt bes UblSfungetransportd fitr RKiautichou
betjwolnen.

— (Falide Geriidte) Die ,Freiftnnige
Beitung” und bdie , Miincjener Neweften Nach-
tidjten” entbalten Grorterungen und Meldbungen,
weldje den Cindrud au erweden geeignet find, als
Beftdnben @egenfie awifdien eingelnen NRefforts
miniftern und dbem Préifidenten bes Roniglichen
Gtaatéminifteriums. Alle bdiefe Mittheilungen ent-
behren nad) der Halbamtlichen ,Berl. Gorr.” feber
thatfichlidhen Unterlage. Die ,Freif. 3./ bemerkt
bereitd au bdiefem Dementi: ,Die ,B. C.* fellt
nidt in Abredbe, dok ber Reidhsfamler in ber
Legten WAudieng bem RKaifer BVortrag itber bie Be-
ftatigung =~ be8  Diirgermeifters Ririchner  ge-
halten bhat. Ebenjowenig/ wicd beftritten, baf das
St inifterium die Beftdtigung bes8 Biirgers
meiftecd Riridjner befiirworte. Bon Weeinungsver
fchiebenbeiten zwifden bem HReidhafanler und bem
Minifter v. d. Rede ift' in unjerer Mittheilung nicht
bie Rede gewefen.”

— (Die innere Redht3ordnung,) fo fhreibt
bas Gentrumgblatt, der ,Weftf. Merf.”, |, Bleibt un-
erjdpiitterlichy, wenn aud) bie Mérzgefallenen
in Berlin eine anjtindige RKirdhofseinfrievigung
exbalten.” . .... ,Mie Herrlid) Ionnte Deut{hland
bafteben, alé Die beftjundirte Grofmadit unter den
Genoffinnen, wenn e3 nur nid)t an diefer politifchen
Popodonbrie litte! 1nfere Sharfmacher judjen
Gtaat und HReid) mogliit frant Hinzufteden, um
4 la Gifenbart furiten au Idnnen. Go fteht benn
unfev Vaterland vor ber Welt da al3 ein jhwades,
franfed @ebilde, Dag fid) Eranthaft wehren muf
gegen bie itbermdditigen Polen m Often und
dinijden Dienftboten im Norden, defjen Hauptjtadt
auf bem Revolutionspfabe von 1848 wanbelt, und
beffen  UArheiterfhaft nur mit Scjiepwaffen und
AuBnahue-Gefeen im Jaume gehalten werden fann.
— Ja, die Ghre Deutjdhlandd mufp viel
audhalten!”

— (Bur Samoafrage) telegraphitt der News
Yorfer Times-Correiponbdent: Wenn bier eingegang
Depefdjen gutreffen, fdyeint bie Wafhingtoner Regies
rung geneigt, Deutjdhland in ber Somon-Frage
mindeftend auf Balbem Wege entgegenzufommen.
Wenn Deutfdland feiten Conful abberuft,
ifrften die Bereinigten Staaten fih ber
Grnennung einesd neuen Dbervidjters an
Chambers Stelle nicht widerfesen. Solite Dentidys
fanb die Cntfernung Chambers verlangen und Enge
land ber Fovberung suftimmen, fo Dbitfte auch
Amerita uftimmen, nidt wegen CHambers’ Bor-
gebent auf Gamoa, jonbern wegen bed Briefes an
feinen Bruber. ©3 Dbeftehen Griinde bavan gu
aweifeln, baf biefe Darftellung eine offisielle Grund-
lage befist, barunter die Ungewiffheit, ob ChHambers
bie Grmadjtigung sur Verdffentlidhung bes Briefes
gegeben Bat; e3 befteht aber Fein Grund zu sweifeln,
DaB im Gtaatsdepartement und im Weifen Haufe
ver{bhnlidier Geift herricht, twie aud) baf dad ameris
fanifhe Bolf mit der Crledigung feded Streitfalls
Dentfdhland auf billiger Grunblnge zufeieben
fein wird.

lonialpoft) Sn Deunt{djidweft:
nd nad) Bevidhten der ,Dang. Btg.“
mund fevdendhnlige Krantheiten
getveterr, bie eine gvofe Menge von Opfern ges

&3

forbect Gaben. So find 3. B, in Fromfontein
bon 233 euwedjfenen Mitgliedern ber driftlichen
Gemeinde allein 180 in ben leten vier Monater
geftorben und in Sedfontein iiber 40. In Keets
mannghoop ift das Elend ebenfalls fehr grof, man
fdyreibt bom bort: , Reetmanndhoop fcieint der
Sammelpuntt von alerlet Gungrigem Vol u fein.
Wiv find oft faum aufgeftanden, ba ftehen fon:
30—40 Hungrige vor der Thiir, meift Kinber, unp
bitten um Roft. Ulte Keute Fommen dann den
gamgen Tag iiber unbd Detteln.” Sn Diahoudfa
3 B. find die wdihrend der grofen Diirre fpdrlichy
gebiehenen Gartenfriidyte in Folge anfaltender Radyta
frbjte erfroren. Jn Garnarvon ift die RNoth eufa
bodjite geftiegen.  ©eit 4 Sabren Diirre, Seuchen
und Heujdreden. Nadydem 14 Monate lang Fein
ZTropfen Hegen gefallen way, Batte e3 etwad ges
reguet, fo baf bie feute wenigftend pfliigen tonnten.
Uber faum griinte die Soat ouf, ol bdie Peus
fdjreden in ungewojnter Menge Famen und binnen
wenig Gtunben alled fabl frafien. Seitbem ift
wiederum fein Sropfen Regen gefallen. — Heber
bie Gefunbheitsverhaltniffe in RKiaute
fdou lift Das Heidemariveamt durch) bad
»Bolffide Burean” folgende IMittheilung vees
breiten: Mt @intritt der Fiiblen Sahveszeit hat fichy
ber Gefundbeit8suftand in Kiauticdjon gan exheblicy
gebeffert. Die wihrend der Sommermonate burch
a8 Rlima bhervorgerufenen Krantheiten ded Darmes
unb bdie Malaria find faft gang verfchounden.
Sm Wonat Degember tamen von diefen Sfranteitds
arten nur nod) 8 beyw. 5 Fille vor, die jammtlicy
cinen gutartigen leidjten Berlauf najmen.

Parlamentarijdes.

Deutidjer Reidhdtag. (Sihung vom 8. Febr.) Die
Burudhaliung, mit dev Sdabiecretic b, Thielmann
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geftern bie Forberung Des beutien L
wegen Ubiinderung bes Regulativg fiir die Mehi=
ausfuhr behandelt Yatte, Bat bie Agravier in den Harnifdy
gebradt. Jn ber Beutigen Gibung bded -Reidstags vers ,
Iangte Graf Rlinfomitr6m unter Berufung auf dod
Berfprecien einer , maBgebenden Perinlichleit” die Berufung
einer bejitalichen Conferens. Der G dasfecretdc glaubte,.
die Cinladungen u ber Conferens auf Grund der Heutigen
Keitit bes beftebenden Regulativg nod nidt erlaffen 31t tonnern..
Bon dem Berf einer figebenbden PerfonlicyPeit
begitglid) einer nenen Vorlage Betreffend Tranfitldger u. f. w.
an ben Bunbetrath wiffe ex nichitd; fa, er wifie nidyt einmal,
weldje mafigebende Perfon der Borredner meine. Grof
Kltnfowitrim vujt: Miquel. Cinmanbdsirei werde itbera
houpt fein Verfahren fein. Gamp wirit Thielmann vor,
daf er bdie Gadje ju leidyt behandle, ber Bunbesdrath fithre
einen Elertang auf. Die Cinridhtung von Freibezirfen tnx
Sande wilrde bdie Bermendbung von Juder und Spiritus
gum Wohle ber Lanbdwirthjdait fordern. Aber bdie Lande
wiethidiaft lafje fid) fdlecjte Behandlung gefallen; fie
fei jevenfalls daran gewdfut! Direcctor von Kbrner
entgegnet, Freibegivle feien nuc an Geepldgen zulaffig.
De. Hahn ipottet: Miquel Findigt eine Borlage an, der
Sdjagiecretdr weiff davon mnits! KLardorff beantragt,
fdleunigft eine Uenderung bes Miihlenvegulativs Berbeizua
fifven. Broemel hat nihtd gegen eine Interfudjung,
aber bie Verniditung des Mehlexports twerde bie gejammte
iillerei fdwer {davigen. Der Gedante des Abg. Moeller,
fiix bie Jnbduftrie dburd) Ridoergiitung von Billen Gre
leiditerungen au fdafjen, verdiene Crwagung. RNadhdem:

Dr. Roefide und Braf Sdmerin:Loewip igrer
Ungebuld Ausdrud gegeben, wicd der Etat der Jolle ges
nehmigt. Beim Ctat der Buderfleuer entfpinnt fidh die
itblicge Debatte itber die Hebung des Buderverbraudis durdy
Crmafigung der Gteuer; an derfelben nejmen Theil die
Abgg. Paajde, v. Staudy, Wurm, Hahn, Boerner
(natl), Bede und Hernes. RNad) Crledigung der Branute
weinfteuer vertagt fid) das Haus.

Abgeorduetenhaus. (Sigung vom 28, Febr) Das
Abgeordnetenhaus feste Heute die geftern abgebrocjene BHea
tathung iiber den Bergetat beim Kapitel , Oberbergdmter
fort. Dagu liegt befanntlid) der Antrag des Abg. Dr. Dicid
(fe. Bp.) vor, gur Beaunffigtigung der Gteintohlen=
gruben WUrbeitervertreter Huauzuzichen. Die Gr=
drterung begann der Centrumgaby. Graf Gtr adjwit, der
warm fir den ntrag eintrat, Ubg. Dr. Beumer (nl)
trat bem Antrage jdarf entgegen. Der Untrag fpicle bie

dnifde Frage der Betriebaficherheit auf das fozi itifdy
Gebiet biniiber, fdiadige die Urbeiter nur und niige lediglidy
ber fojiatbemolratijhen Ugitation, Danad) mwuvoe die Er=
drterung gefdlofien. Der Antrag des Abg. Pich ronede
gegen bie Sttmmen ber Greifinnigen und be8 Centrums
abgelehni. Dad Capitel mwirde bewilligt; besgleidien den
Reft des Etats. — €3 folgt der Gtat ber Berwaltung bder
inbivecten Gtenern. Die Budgetcommiifion beantragt
ben guriidverwiefenen Titel ,Bum Reubau von Dienft=

G el MiNH Weart” a #u bemilligert.
Der Titel wie der Ctat mwurben nad turzer Gricterung
Bewilligt. — €5 folgt die Berathung der Dentidyrift
Betr. die Uusfilhrung Ded efeses betr. bad Ynw
ecbenvedt bet Sanbdgiitern in der Proving BWeftfalen
unbd in ben Rreifen Rees, Efjen, Duisburg, Rubrort und
Witlheim a. b. Ruhr. Auf eine Unfrage des Abg, b.
Blettenberg:Mehrum (Tonf.) erliarte Gep. Rath Poltera
mann, 8 feten Commifjare damit befdiftigr, zu pritfen,
auf welde Landgitter die Borausjepungen bes Gefeied g
trejjen.  Diefe Vovarbeiten feien jhon zremlidy weit gediehen
Fadidem die Abgeordneten Frhr. v, Heereman (Centr.)
Derold (Centr) und RoIle (natlid.) ifre Buftimmung
3u ben in bev Dentdrift andgejprodenen Grundfigen auds
geiprodien, wurde die Dentidrift fiic ecledigt exlidct. Eine
Hteihe Heinerer Borlogen wurde ofne Grovterung in erfter
und gweiter  Verathung genehmigt. Weiterhin twnrben
mebrere Petitionen ofne Crbrterung fite erledigt exfldet, —
Miiitwody: Broeite Lefung ve Gijenbaynetats.

1 Dutdeften fowte €
e Deblig . .
3 Unffu dacar
ixlomationen aud b
o 17, und 18, ju
3 Berhandlung. D
1 wit i9ren Drtdof
Sontag deu 2
il 7 M, |
in Ratogaue. e Di
Gtadt ©teadip unb |
Gatdbeyiclen der Fom
Tedelwif, Reinliebena
Dieufiog den 21
ol 3's g, i
n o htrnger Hofe’,
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u,tinger Hofe”,
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o ben Dctidiaften fon
ifbesitle Meujdian, S
QDonmerstay de 2
feith ¥V W, i
1, Thicinger Hofer,
4 Ottfdiaften
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| Wattonen fiic fimmtlise HReclamanten, bie fich

Hageligen el 1
Zir dicfen Theil itbernimmt bie Rebacton Shréﬂu‘m‘m” 3u exideinen

trm Pudlitum gegenitber Teine Beranwortung, i

Hlter unfer Sohndien Wrthur, Dies zeigen f

JGmergeriiillt allen Berwanbdten und Belannten
it ber Bitte um ftille Theilahme an

Die travernden Hinterbliebenen :

Franz Reichstein und Fran.

Die Veerbigung findet Freitag Nadymittag

3 Ugr ft

I

i

Buriidgefehrt vom Grabe unjerer {
fieben Mutter, Shwiey

ften Danf. Jnaébefondere banten

t Yeven Paftor Seiffge fiir bdie troft.

reidjenn  Worte und Perrn  Cantor 2

Edyneiber mit der lieben Schuljugend
e ben fddnen Gefang.

amilie Grosse.

MWmtlidyesd o

b

Refruten-Wenfternng, |2

fetgenber Ordnung vovgenommen werden :
Freitag den 17. Mar; o, e
frith 8Y, Whr in Lagen

Zenunbond den 18, Miirg 5. .,
frith 7' Uy, in Ligen
im ®ofthof ,sum  rtothen Uswen”, Die

mit refitgewaidenem KBrper

gefdiziebenen &

& made nod befonders barauf aufmerts
am, baf nur mg im biefeitigen Kreife toh-
Familien-Nadhrichtes. nenben, DG Gt
e AR IELINS Mhr s noeaich: it Laciea dprend fitr tie mzwijchen verzogenen Mann=

daften eine Orbdre nidyt audzufertigen ift.

Alle Reclamationen milfjen auf bie vors 7§ 3 1 3

1 gormulare geidivieben twerdes, gﬂra%emo oya“ke!s ll' mmhange
D iben find vou pen Origbehorden 3
ammeln und gehorir und bollftinbig begut=
aditet bi8 jum 4. Widvz 9.
Ausfertigun

edod) hierbei darauf aufmertjam, daf gemdf

§'33 ber Wehrordnung Reclamationen nu:
dann Bevitdfidtigung finden, enn bie Be-
vor bem DMiufterungdgefdeft
gbte:‘rfbei @:leqerllbeit deffelbent anbringen und
T : S Eeif1in af fodtere Reclamationen nur infofern su
wicfere Gevjlide Theifnohme unferen Berfidfidtigung  gelangen Ditrfen, fn[ﬂ 5biz
Beranlaffung zur Reclamation crft nad) Be:
fterungagefd afts entftanden ift
Die Biter, Wiitter wnd fonftigen Ange:
riiiqm ber ;};?et%amumzn, insbefonbere Britder,
c 5 miiffen im MMufterungdtermine teditzeitig er-
Sfmapendorf, %m 28 ebriar 1899, icheirten, um die eventuelle ArbeitSunfdhiglei
erfelben feftjtellen 3u fonnen, Das RNidyter=
icheinen Dbev Betheiligten ift ein Grund #u
Berwerfing der Reclamation,

Beiliaten  fie

ndigung de3 Mu

Da idhrend ber Muftecung gleidzeiti
ud) bas Clafjifi
er Bandbwehr und Hed Landfturmes 1. un

. Aufgebots, fowie der der Criagreferve an-

epdrigen Mannfdaften abgehalten wird, |

Daz diesjihrige Mufterungageidift wicd(find etwaige Antréige berfelben auf Buriid:
im Giefigen Kreife an den Tagen vbom 17. big|felung fitt ben all ein
einfdficilicy 25. Mivy b. §. unb grar in|cbenfalls biz 4, Wirs o,

Jb bemerte Bierbei gleidhzeitig, baB bi

im ®afthof ,aum  rothen Qawen”. Die|reclamirenben Refervijten und Landwehrlent
Ritittepflidhtigen aus ven Orticjaften wnd|an denfelben Zagen 3u erideinen ha
Gutebesiven bder Amisbesirle Teudi, Kigen|weldien die reclamirend
und Mltranftidt, fidy au ]';ellcn Haben.

Detfeburg, den 23. Februar 1899,
Der Kiniglidye Landrath,
Graf d’Hankonville.

und reiem Hemd

3u Beotbern find,

i . in boppelter
g an wid) eingureidhen. h madje

ications:Gejdaft der Rejerve,

er Mobilmadjung
. in doppelten
Cremplaren nad) dem borge|djriebenen For:
malare gchorig begutaditet bet mir eingireiden.

ben, an
en  Militdrpflictigen

Zar bevorstehenden

nfrmation

empfeblen wic

e
]
=

BER

1 in gefdmadolien, gutfiienden Facons 3u billigitess Preifen,

@ Regenmantel.

i| Gleschwister Bergmanmn,
‘ Gotthardtsftrafe 30

Fiir Magenleidende! 3

Allenr Denen, bie fih durd Crliilfung ober Ueberlabung bes Magens,
urd) Genul mangelfafte fdhtver ider, 3u heifier oder 3u falter Cpeifen
ober burd) unregelmifige Qebendiweife ein Magenleiden, mies
Magenkatarrh, Magenkrampf, y
Magenschmerzen, schwere Verdauung oder Verschleimung
§ ugeogen Daben, fei hievmit ein qutes Hausmittel empfohlen, deffen porzitglicde
Beiljame Wirfungen jhon feit bielen Jahren exprobt find. 3 ift died dag befannte

Berdanungs- und %Iutrtiniggngémitfﬂ, der
Bubert Wlvidy[de Brdnter-Wein.

8 Diefer Stranfer-Wein i aus vorsiigliden. BeilRriftig fe- @
© fundenen Srauters wmit gutem Wein beveifef, uud Aarht
© und Belebt den qanjen Perdaunugsorganismus des Menfen g
© ofjue ein Abfifrmitter ju feim.  Strdunfer. Wein Befeitigt
g alle Stovungen in den WBlutgefifien, reinigt das Blut von O
© offen verdorBenen RrauRmadenden Stoffen uud witht
(o] fordexnd anf die Aeubiloung gefundert Wintes. 8
Durd) redtseitigen Gebraud) des Lriuter-Weins twerden Magenitbel meift
don im Reime erftidt. Man follte alfo nidit faunten, feine Anmwendung allen
anberen fdarfen, ﬁﬂt\mben, @e{unbbﬁé‘get&ﬂrenben Mitteln vorzusiehen. Alle

| B

T

]

)

0

{3
e

IMilithvoflidtigen aug ber Stadt Lilpen und
en Ortfdyoften fomie @utdbezirfen der Ymts.
lbesirte Deblit a. S. und Grofgiriden.

S Anfhup daran gelongen fimmiliche

S b.
;n;c mz“v“.mfxﬁ%“ 108?6555"%3351’5:“‘;“}03;:2? ¢ine ber Biefigen gehobenen yadtijden

Stnlangeleaenleit.

a) Die Aufnahme Derjenigen it Ofern

- fdulpiliditiy werbenden Rinber, foeld)

Der IMid an f

btome, toie: 3 fitofiens, Sodbrennen, dhungen,
mit @ bie bei (veralteten) Magenleiven

unt fo beftiger auftreten, merden oft nad) einigen Mal Trinfen befeitigt,
6‘ M t f unb beven unangenefme Folgen, wie Betlenmmng,
BYIDETNODTONG cotiricmersen Sov rtopion: Sdflaffofigteit,
fotvie Blutanftauungen in Reber, Milz und Pf o m (9 a
leiden) werden durdy Rrduter-MWein tafd) und gelind befeitigt. Rrduter-Wein

)

e

R wit ifren Ortjdaften.
ARontag den 20. Wir; o, i
feith 7 Whr, in SdyEcudify
i Rathhaufe. Die Militdcpflichtigen aus der
Stadt Sdfeudip undb den Ortjdjaften fomie
‘Gutdbepiclen  Dder Amisbezirte Altijerbiy,
Mabelwip, Rleinlitbenan und Wehlif.
Dienftag deu 2L Mirz 5. .,
st 5, MYy, in Merjebnry
im ,Thitringer Hofe”. Die Militdepilichtigen
ub ber Stadt Uterfeburg.
MWiitttwod) den 22, Miirs b, J.,
fsiih 7Y, UMby, in IMerjeburg

aud den Gtdbdten Lauchftéivt unp Sdjafitadt

Dennerstag den 23, Miry 5. §,
¥ frith 71, WMhr, in Wierfeburg
im Thiivinger Hoje’. Die Milttdrpflicditigen

Greitng den 24 Mieg . F, o

z {ziih '7'/, Why, in Wierjebnrg

i, Thilringer Hofe”. Die Weilitdrpflichtigen 9
e dew Ortjdhaften und Gutsbesirfen der

HntBbesirte Delit a. B. und Holleben.

Sw Unfd)luf Hieran wicd fiber die Recla-

Terminen ftatt:

Freitag dem 10. M:i

voraulegen; ber betr. ﬂufnabm:id::in
Am | Thlivinger Pofe”.  Die Wilitarpfltigen sugleid in Cmpfang genommen mwerben.

auc Berhandlung. Die Reclamanten ftellen e)d’nltuﬁziumen}uﬂ‘en, !inbetim Gonferen;

101g

1. Gefobene Bitrger Rrabenfdiute:
Donnerstag den 9. Mirz,
morgens 10 Uhr,

2. Gelhobene Witrger-daddenfchule:

10
3. Hihere Madcenidule:
Sonnabend den 11. Miirz,
morgens 10 Uhr.

B 1and Smpf it

b) Diejentgen Kinder, welde Oftern o,

uwd den Ortidaften fomie Gutsbegirfen bder f{},,;i“j,;";U%if‘ﬁ"meg'{{;b}‘n’fa“ Selyulen §
HmtBhepirte Meujdan, Ditrrenberg 1. Dolfau. Moglmg den/27 Miiva er.: morgens
4 &t

B find
tann

Behebt jediede Unverdaulichfeit, verleint dem Berdauungsfyftem einen Auf=
fdiwung b entfernt durd einen leichten Gtuhl alle untaugliden Gtoffe aus dent
PMagen und Gedarmen.

’ ne find [
Dugeres, bleidies usfehen, Blutmangel, Guthriitung [
bie Folge fdilediter Berdauung, mangelfafter Blutbilbung unbd eined Frant- o
8| haften Buftanbes der Qeber. Bei dnglider Appetitlofigeit, unter nevbijer [Ha
ip g und Gemii fotvie Biufigen Kopfiduersen,
iblaflofen RNichten, fieden oft folthé Rranfe langfam dabin. EEP™ Krduters
ein giebt ber gefdimichten Sebengtraft einen frifden Smpuls. @~ Kriuter=
twein fteigert Den Appetit, befirbert Berdamung und Cendhring, regt den Gtofi- §
§ wedfel fraftig an, bejchleunigt und verbeffert bdie Blutbilbung, beruhigt bie
8 crregten Merven und fdafft dem Rranfen neue Krifte und nened Leben, |
3 ide Anert gen und Dantfdireiben bemweifen died.
P Gebrandigantveifung it jeder Slafdhe beigegeben. “THQ
4 Sranter-Wein it su haben in Slajden & ML 125 und 1,75 in
Merfeburg, Landyitids, Miidgeln, Shafitadt, Teutidenthal, uerfurt,
i, Do Martranftidt,

10 Uhr, im Confer
der Midechenschulen

P it Uufnahme einzufinden und
au8 den Ortfdhaften und Gutsbesivfen Der|But HBrifung und f : S
Umighesivte Gpergau, ﬂkiebzrclubi::u, @rof- bFuiii!hB"-t@dmmmg“‘ﬁ’ fomie_Gayreibmate-
Sudfentorf, Wallendorf unn Sranfleben. sty

iiffen no
©) Da3 neue Schuljabr beginnt am
Montag den 10. April er.

e Neulinge find am Pa

Merfeburg, den 28. Februar 1899,
Der Dircetor: Ghulze.

8 Meefeburg flellen, vernanbelt,

Die Reihenfolge dber Ortfchafter innerhalb
b Wuitsbesitte erfolgt nad) alvhabetiicher
Otbnung,  Sonnabend den 25, Miicg

Dofe Bier ftatt. Wer feine Qoosnummer
Telbft gichen till, mnf an diefem Tage nody=
wnals vor ber Crfag:Commifjion erideinen.

Riefenigen Milirarpfliditigen, bie reclantict

wiffion mit iprer Ortidafe au ftellen; falls
‘e B iiber ihre Jecl, ion abex

febex, find verpifichtet, fidy ber Grfag Com: Renidberg,

Swangaveriteigernug.

Jreitag den 3. 5. M, BVoru, 10 gy,
. & findet die Moofumg im +Thitringer [ verfteigere 1) in Feufhbevg

1 gr. nenew Ladeutifd) u,
1 Zonepel-Antemat.

Gammelplat: Férster’s Gnfthof in
Weerfeburg, den 1. Mary 1899.
Tauch P

Withg micd, Haoen fie fowobl wie ihre Ans
Aehoregen fid), wenn fie in Liiben fid) ftellen,
& 18, wen fie in Werfeburg fidy ftellen,

& verfanbelr.
emgemd weife iy bie Magiltrdte, bie

“%u ¢ bom Dienjt in Friedenszeiten befreit,
"!"!_ Bierbon 1n Renntmif au fepen und fidy
ot Snen an den obigem Terminen in bis:
Secigee 90rt piintilicy au geftellen.  Die Guts,
Worfteber tanmen vont pecjonlidyen Crideinen
Stunden werden, wenn  fie die Ortariditer
?“ bec Gontrole ifrer DMannjdaften Hetrant

Rber;, Gegen  unentfchuldint ausbleibende

gﬂ' dafer i den nadften Tacen mir den
temarollen, die von Dets. 2 Jrber
D auf

zllﬁ)tcﬁ 1
. alpBabetif
QU Geimicien Siliich
3 bicjem Bevgeidiniiie find b

3ab
daften|s
haf @

UBevmeidung bev gefeblicien Gtrafen |

24, 1 iner. i . i 1
Bt Sty oo 20, |6 2A0E6ach et Weienfels

Decven Gutsvorfteher wund Ortsriditer an,[foll im Gute RNe. 8 s Rofbad) bas
ale bieienigen Wﬂiﬁ(ﬁrbﬂid)ligm, tweldie nody|iEmmtlicie Ievenbe und todte Snuznmt_, be
}Rc Befinitie Cnifdeidung erfalten Baben, |itehend aus:

= 20, Bepdrben i it © Aderpfliige, Cpgen, Walze unb' verfdhi
hlscga;uﬂnd;rg:rbeg:mb IRt asafn 9nb:r: ﬁu'r ﬂulrti;yd;aft gehorende Gegen=
Bew Wagifhiiten, Octa« und Gutsbehsrben|ftinde; fernec:

Sdiladytefhiveine,|®

0 bey Ortabehitben 3u beo refp. an-|¢
R St Lh sy S
%Yﬂju[;c“ﬁgﬂm betr, Tage und guv fefigefe 1| Paff

Suventar-nction

Freltag den 3. Mirz d. J.,
von verm. 11 Uhsy ab,

1 Pferd,

4 Gtitd Rindoieh,

7 Gtitd Gdjweinen,

1 BWirthidaftsmagen,

1 Brefdwagern,

1 Drefdy, 1 Edinippels,
1 Steinigungsdmajdine,
1 Saftidlitten,

gubringen. — uswirtige Ninder | L
&) eine Taufbefdheinigung vorlegen.

dymittage diefes|
Zages den beg. Rlaffen auzufithren.

¢ e 4, Liigen, Ditrrenberg, Weiftenjeld
Palle, Leipsig u. f. . in den pothelen.

Aud) verfenbdet die Firma Hubert Ulirich, Leipzig, eftjtrafe 82,
brei und mefr Flojden Rrhinter-Wein 3u Originalpreifen nad) allen Ovten
Deutidlands porte- und Fiftefrei.

Mein Keduter-Wein ift fein Gefeimmi 5 feine Beftanbdtheile find : Malaga=
i wein 450,0, Weinfprit 1000, Glycerin 100,0, Rothiwein 240,0, Eherefdhenfaft
| 1500, Sirfdfeft 8200, Fendsel, Anis, amerit.

i Cngiantourgel, Ralmuswwrzel aa 10,0,

£ % VorHadahmungen wied gewarnt!

an berlange audbritdli

%= Hubert Uliric schen = Kréuterwain.

Sounabend dew 4. Mir;

Aunction
im ,Cafinp”, ° Oecigrube 1

gL A . ift ei dumige B ng von 8
Gegenitande jur Mitverfteige-| T, cine [be seriumie o L
rung bitte anzumelden.

und 1. Juli cr. g begiehen. UAnslunft ertheilt
M. Molimitz,

im Haufe Frau Mylius.
Gotthardiditr. 16. Cine freundl. rubige Parterve-
—‘Sﬁ?m Wohnuug nit Garten (5 grofe
find gu verfaufen Jimmer, 2 Kammern, Kiide u,
Rureftraffe Ny, 1. [Subehdr) gum 1 ’?;“’.‘” au vere
e Sup mit dem Salpe| Hicthen. Nabeves bei
fleht gum Bertaf Oscar Sonntag.
o @rtl]llﬂll . 20, _ Gtube, ®. 1. & zu verm,, 1. Upril ober
L grofe Sauj foter 3u besiehen Winkel 4.
find zu verfaufen

Oberaltenbura 6. |

1 3¢t

Qleinere berridhafiliche Wohnung, - event.,
mit Pferdeftall und Wagenremife, 31 bera
miethen und jept ober fpiter beyiehbat. Rak.,

C. Heuschkel, Seunaer Str, 4.

circa 100 Gentner Rartoffeln,
circa 100 Centner Futterritben,

fowie bie Strohvorrithe, (H 34?23.)
nélic) meiftbietend gegen fofortige Baars

[ung berfleigert werden.

3 vermiethen |
ift die Wohmung Halleje Str. 8 I
(Erdgefdiof), bejtehend aus 4 Bimmern, §
1 Rammer, Kitde und Keller, und zum
L 2pril 5. F. 3u begiehen.

Gin ftarfes Urbeitopyerd
fteht gu vertaufen

& St . 10a.

e Gin Poar Lanferidweine
Raaiu vectaufen

Amtshiuser 6. Sunge finderlofe Qeute juchen per 1, Juli

end fiiv Reftauvateure, find zu verfaufen
: { Fojenthal 11,

ST

3 =2 2 = e Wohnung im Preife von 40—50 Thalevn.
y&&igﬁi@?@? \&Eﬁ&ﬂ&ﬂﬁ anIie[‘%en in% ber Nihe Dder Altenburg,
$u vermietGen Shmalefteafte 5. |Offecten untec & an die Crped. d, Bl. exhy

i\;

i
il
it




g Higile a. d. 8.,
Herm. Detting, eofmn)
Bazar fiir Herremn.
' s Anfertigung eleganter Herrenkleider 33

nach BIaass unter Leitung eines
ersten Wienor Zuschneiders.

Den Eingang der neuen Friih jahrs= und Sommerstoffe beshre
mich anzuzeigen.

]]ervorragén(ié Net;hellen im:
Anzugstoffen, Sommer-Paletots,
Beinkleldorn nnd YWestemn.

DBon Sountag den 5. Wiry ab fielht
cin grofer Transport

frijehmilchender nnd Hod-
tragender Kithe u. Kalben,

S meinem Haufe Clobigkaner Str. 21
ift em $0gi8, beftehend aus 2 Stuben, grofer} &
RKoammer, Ritche 1. Gubehdr, fofort an rubige
Qeute gu vermiethen u. 1. Juli auw bejieben,

R. Bergmann, Sarit 30.

gmE Svilde Sendung ~HER

gefchalter

Wpieljinen.

Adler-Devgerie
Wiilh. Eieslich,

= fotvie jvei grofie braune
Prerde, fehlerivei, alt 6 Jafive, ein
Walladh und Stute '

im Gaftfof . 3um Deutfden Saus*, Gorbetha (BHF),

um Berhanf.
"Gustav Engel ais Crofien (Der).

TR indbeutel

empfiehlt taghd feifch

& Eraft, Dreiteftrafe 6.

und Drogunen-

geschiften,

» Cacao.
Pulver- u. Wirfelfo:

Delikatess-

Bur ¢
o
Gonfirmation
Dbringe mein grofie3 Sager:
alfer Arten

; Sdhumudijaden in eme
" pfglenneiarhﬁcr;gf
Wilk. Schiler,

Markt 16,

Gencralverjanminng
der Dutétranfentale der Fimmerer

Sonnabend den 4. Mirz,
abends 8 Uhr,
in Mehler’s Restauration.
Tagesordbunung: 1) JobreSredyuung.
2) BVerfchiehenes. er Borjtand.

Ortofrantentaife
per @dhulmadier.

Montaq den 6. Wiirz, Nodymittag 5 Udr,
finbet in ber Perberge die
Gegeraineziommivng

itaih i Tagedorbnung.

Sanre Gurken,

Hodhjein im Gejdhmad, empfichlt
. IBerzmanm,
Mazit 30.

Shymaidenfabrik
Wilk. Feyler,Hofl. in Cobuxg,

empfiehlt feinjte

Goburger Smitden,

voraiiglichites Gebic su Thee, Punidy, Wein;
Befter Reifeproviant fiiv Radfahrer, Touriften
, i Y, s umd s Bid-Padeten, fowi
fofe & Pid, L ML Alleinverfauf bei

- Robert Heyne.
Mit v. ohne Verwerthung (8

Schutz_ gegen kalte Jiisse
aseline-Lederfett

matgt a3 Seder ded Chulzengd weid), gejdmeidig, wafjerdidt,

‘Dauerhait ohne 3u hargen.
Musgetwogen & Piv. 30 Pf. mud in Bleddofen zu 15 P,
30 $i, 50 B, 100 P

qalegung pro 1898. &
2) $rrabjefung des franfengelbes ober Crs
hohung der Beitrige.
lin gaplreidye Betheiligung wird qebefen.
Der BVorjtand.

Welt-Panorama.
Spanien, Bortugal, Wadrid,
Lifjabon.
Pesdt-Seeie 1. Ranges.
Reidshrone.

Téglidy von abentd 8 Uhr ab

@ancert bes Damenprdefers

alter Wollsachen
Tiefere Dervens u. Damentleideritofie aller
ct, Teppide, Strictwolle, Leinen= 1. Vauni=
wolpaaten zu billigen Preifen.
R, Gidmann, Ballenftedt a. 5.
Armabmefrelle u. Dinftexlager bet
Srl. Sehmidt, Wiatel 4. n

i T

arnung!
S Da der Missbrauch, der mit meinen Bierflaschen getrieben
wird, immer mehr @berkand nimmt, so mache ich hisrmit darauf
le i@ﬁﬂ@ﬁ@ dass die mir gehorigen Patentbierflaschen weder zu
e hauslichen Zwecken, z. B. zum Abfiillen von Jungbier, zum Ein-
Sustahm%aftl-alatgatiae ® Loion von Petroleum u. s. w., noch im Gewerbebetrieb zum Auf-

Toft.t el wiix r # bewaliren von Opl, Farbe u. s. w. henufzt werden dirfen.
%ig” ; Ebenso warne ich Rohproduktenhindler und etwalge nicht

9os Pfund, bei Abnahme von

- gewissenhafte Flaschenbierhandier vor dem Ankauf und der Be-
3B, ML 1,90, 5

nutzung mir” gehdrender Patenttierflaschen.
Wegen jeder mir bekannt werdenden widerrechtlichen Be-
B nutzung meines Eigenthums wird gegen den Urheber derselben
A. Faust, Burgjtr. 14 B auf Grund des § 246 des R.-St.-G.-B. vorgegangen werden.
" : ; 4
B "”“‘I“_?&‘““%‘ Stadtbrauerei Carl Berger,
eri=N lli ee, Merseburg.

1| titchtigee, anjtiindiges
B B¢

wHnigiéckehents,

—_3 unger aujmann winidt

private Stenngraphicitunde

su nefmen. Offerten unter ,Stenograpyie
an bie Erped. d. BI. erbeten.

Gin junges Wadchen, weldyed wirflich Suft
fot, in enem Tapifferie, Woll- n. Rurz-
sonnven-Oefdaft su lernen, wird fofort ge=
fudit.  Gelbjtgeimricbene Offerten unter G
90O an die Grped. b. B

|1 Triftiger ’H:heii@hmid;:

fofort gejucht.
Paul Exner, Rojmarit 12,

Gefudt nady Halle gum 1. Aptil ein

i liic Siide und Housarbeit, welded fanig ift,

e[bjtindig bitrgerliy au lfocdjen. Meldungen
reitag von 4 Uhr ab bei
i it Scholtz, Brenferfte.

©riperes Sdulmadden

Fiein gebrannten

Braim. Caffee

Stadt, Pestalozzi-Versln

()

o i+ g 100 81, ensfot s o W eriDumterfhaltung =

am 4. Miir; 1899 im Saale des , Tiveii.

Walther Bergmann, . Antang 7'/, Uhr. 50

: Gotthardtsftr. 8,
Boloxiatmanrens v. Cafjee-Spesials
Rerfaudt-Geidiait.

Gejud)t wird ein unverpetratheter

Minnerdor u. Orcejter v. A. Becker, 3) Lieder file ALt: a,
b. ,Der Qeny” v, Lnfien.  4) Klavier-Duartett Op. 16
5) Mannerchove v. Frany Schubert: a. ,Das Dirfden”, b. ,Der Gondelfahrer”.
actte: a. ,$br bag Abendlied ertfingen” v. Brambvady b. L Qiiftchen, ba3 ben Hain nm
faufelt” v. Hiller, c. ,Boltslied” v. Hiller. 7) Mannerdgore: a. ,Miivgnadht” bv. Kreuper,
b. ,Tanberjchait” v. Bolmer. WVorteagy des Heren Qerer Brempler: ,Bebeutung der

’ v
l}fﬂié‘ﬂmﬂmt %Ratr. Heimoth fite das Geiftealeben unferer finder”s 8) ,Minnetrenet., Boltsthitmliches Leder=

geroejener Leiciter Gavallerift, tubiger Reiter fpiel filv @oprons, Tenor-, Baritons, Solos und Ménnerdor mit Klavirbegleitung von

und guter SRfevdepfleger.  Nur  folde mit Garl Gdote 3 L : i

e late Gilbrung umb mit beften Beuanifien| ommmmn Tegte & 10 B, am Gingange fanflid).

mwollen fid) unter Yngabe ibrer Gebaltsforde- eiter Ded gejanglichen Theifed: Here Lehrer 2%, Shumanu,

Tung wendey nad) @othas, Lindenannilee 2, Der Vorstand.
Sehierholz. Mangjeld Grofie

Gdmelzer,

Programm: 1) Ouverture 2. Op. ,dtiemsi” v. R Wagner. 9) ,Bigilien” filrlyiges Qeberobl,

LRadtitid” v. Fr. Sdubert,
Beethoven (2. und 3. Saf'.
6) Ter=

fudht Sran Exner, Siopmartt

Bine ciferne DuxdwegenStemmleiite
X 96}11gel Breitefr. 17,
Gin Wmjdlagetud in der Garderobe
bed utifferie-BVereins leqen geblieben. Ad=
subolen @uaaljtraje 2 im Hofe.
9Mlen meinen Gdnnern und Befannten bet
unferer Moreife nad) Raiferdlantern ein Hers
fomwie meinen (pesiellen
Neidern und Hafjern ein Iriiftiged: , Verqeltd
Gott 1 Peter Klos u. Frau,

@ f k3 STu PN
e die rmentiidhe
aiug meiter ein: Franw Director Lober 4 ML,
Sean Vudbiiabler Stoliberg 10 Mart, vom
Frauenchor 100 Mt., vom Fleijdhermiiv. Heven
©ote 23 Bid. Fleiich und Spedt, vom Hmt=
mann Heren Gdulenburg (Wevver) 2 Sad
Rartoffeln unb 2 Sod Erbjen.

Der Borftand ped vater] Franenveveind.
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Beilage 3u Nr, 52 bes ooeericburger Correfpondent” vom 2. My 1899,

Diinifd - fransoiijde Wmtriebe,
Yus Berlin |dreibt man ber Wegd. 3tg. unterm 27.

licger %'frm'_ci)h;ng a fdigen. Der Schaden ift
m@grbm ein el bebeutender, Da foft fimmtliche
P Idjinen vernidiiet find und eine ldngere

Februar: Bo einiger Tagen bradjte die beb
viinijdje Beitung Politifen die geftern audvon uns
wiebergegebene Nadyricyt, ber tufiifde Raifer
nefme feit Monaten an der Regierung nicht Theil,
etnmal weil feine Gefundheit gefdhmwidt fei, 3weitend
weil, wie angebentet wurde, feine Umgebung Sdyritte
gethan babe, bie einte iwirkide Derrfderthitigheit
aupfehlofiens

Bur Gade fei Tury bemertt, dof, wie wic ers
fojven, die Nadyricht vollftdndigerfunden ift.
Per ruffiide faifer hat feinen Herejderpfliciten feit
feinem Regiexunggontritte unuaterbroden geniigt
und ev wibmet fich ihnen heute ebenfo, wie er 3
fm November 1894 gethan Bat.  Die ruffijcje
Raiferin Gat ebenfolla, foweit der Gattin eined
Monarcien oud ibrer Stellung ftaollidde Pflichten
ecwadyfen, biefen Plichten jtets genitgt. €8 ift
alfo eine Jnfamie, dad vuffijhe Kaiferpaae burdh
ﬂuﬁ[ﬂr&uungen faljdjer Nacjrichten bei Seite jhiehen

u toollen.
2 Weldjen Jweden dient diefe Infamie? Ginmal
einem, wenn man fo fagen barf, internen ffanbis
navijden, Deutjdland nidit interefficenden Swede,
Der Panffandinavidmus bat bem ruffiien RKaifer
bie von ihm inaugurirte nationalruffijhe Politit
i Finnland gemlag veriibelt. Die norwegijen,
{Hwedifden und ddnijden Jeitungen Hallen von
@niriijtung diber bie ,Bergemwaltigung ber Finms
[dndber wiecber. Die ,Entmiindbigung” ded Jaren,
bie Politifen aud eigener Madjtoolfommendeit vers
fitgt, ift bie Quittung filr die finnldndifcge Politit
pes ruffijhen RKaifers.

Bum pweiten fteht der Groll ber Dinen gegen
bag cnffifhe RKaiferpane in engem Bufammenhange
mit den beutfdhfeindlidhen Jniviguen, die in Dine-
marf feit Jabraehnten gefponnen werben. WMan Hat
fidy in Ropen%agen in den Hoffnungen, die man
auf ben jungen Kaijer gefebt hatte, bitter getdujdt.
SKaifer Alezander TIL twav ein girtlider Gatte, aber
audy cin gewiffenbafter Wann,  ver, trodem er die
Ybneigung der Kaifevin gegen Deutidhland volauf
theilte, fi) bod) nicht ju unbefonnenen Schritten
Binveifen liefi.  Man Datte gehofft, in dew fungen
Baren ein Mutter]ohnchen gu finben, Ddev mweiches
Waha in den Hlnben der deutjdhfeindlicdhen Politiler
und politifitenden Damen fein wilede.  Nun Hat
ber Raifer gepeipt, Yo man ein trener Sohn und
body ein felbftandiger Mann fein fann, Dariiber
ift’ mon empdrt, Und gang befonderd nimmt man
e8 bem Raifer iibel, bap ev die liebe dinifdie Eitel-
Leit veclept. Datte Kaifer Uleyander 11T, oud) nicht
bie* ddnifdjen Radbegeliifte befriedigt, fo Datte ex
bod) alljahrlidh monatelang in Kopenfagen begw,
Grebengborg refiditt und bie gange Welt batte nach
bemt fleinen Dintidien Gtaate Bingeblidt. RKaifer
RNitolausd aber: liebt e3, ruffifde Politit in Ruf
fand gu madern. Und da man fieht, daf bie
diinifden Jntriguanten, benen e ja frither einmal
(1887) betnabe geglitcit wiire, einen Conflift ywifdjen
Rufland  und - Deutfdhland Berbeizufithren, ,unir
mehr 1o feggen® Haben, fo breht man ben Spief
umound behauptet, Kaifer Nitolaus Habe ,nix mehe
to feggen”, ; )

Die Fadben bdiefer Intrigue giehen fich aber, wie
nidit auberd gu evworten, aud) mady Frantreic)
hiniiber. @any dhnlic) wie fest , Politifen” den
rufftjdhen  Raifer ,entmiindigt*, BHat bor wenigen
Wodjen das offistofe frangdfijdje Regierungsorgan,
Der , Temps”, in awei tury auf einander folgenben
Actifeln der rujfiiden Kaiferin ju verjtehen gegeben,
bafs midgt fte, fondern mur die Kaiferin » Miutter
etwad g fagen Babe und ben Sarfer. geflifjentlicy
gelobt, -daf-.ex ein ,fihr gehotfamer Sopn” fei,
affo mit anberen Worten ihm gefagt, daf er hitbic
au thur babe, wad feine Weutter gebiete.

Dex Jiwed diefer Fden Intviguen ift Har. Man
midyte den ruffijhen Kaifer, der fdjon wegen feiner
Friedenaliche Jntriguen abhold iff, lahm Tegen und
an feine Stelle Cinfliiffe fegen, die fid fiiv die baos
frangbfifche Revandjepolitit ausnugen loffen. Hufe
Toud ift ober gliidlicgermeife nidt Ehina und dev
tuffife Raifer ift nidyt wie der djinefijdhe Wonard),
ber fidy einfach fortfchieben [liep.  Man witd in
Deutjdland gut thun, den Fortgang des pwov: nidjt
bivect, aber mittelbar gegen Deutjdhland geriditeten
Snteiguenipield aufmerfiam au verfolgen.

Probing und Umgegend,

+ Ammendorf, 28, Febr. IJu der Nadht gum
Montag gegen 12 Ufhr bradh in_dem Majdhinen-
gebinde ber Sdhaafihen Siegelei in Planena
Seuer qusd, bad einen Hebeutenden Umfang annahm
und fidj audj auf die Rebengebaude verbreitete.  Den
$a0fretd) aus Den Nachbarorten Herbeigeeilten Feuters
Wwelren gelarig ¢8, Die #brigen Gebinde vov ginge

Arbeitdpaufe eintreten .

t Griurt, 27. Febr. Die Heine 5 jlihrige
Deviwig Mivp, die Sodjter eines Beamten, fpielte
mit eines fremben Rafe und trat derfelben babei
verfehntlid) auf ben Sehwonz. Das Bieshurdy ge-
teigte Thier fubr dem Rinde mit ven Qrallen in
ba3 @eficht unbd ©if im d03 redte Auge faft gings
lid) Beraus. Die Kleine wurbe fofort in die Klinif
nad) Halle befdrbert, wofelbft fie fid) einer jdhmies
rigen Operation untersiehen mufte. Gefrenlidher
Beije befteht Hofimung auf Erjaltung bes jhwer
verlepten Anges,

t @otha, 26.Febr. Mit einem in den nicften
Tagen abgeenben bentjdhen Dampfer verlift aud
ein Weidaer Kind feine Heimath, um in unfere
Golonie  Riautfdjon itbersnfiedeln, Rapelimeifter
Walther Rodert, der beim 1. Seebataillon in
Riel als Hoboift fieben Jahre gedient Bat und jest
unter 108 Bewerbern jum RKapellmeifier dee im
Sdjufgebicte garnifonivenden Truppen augerfehen
wotben ift.

+ ©ollmnip, 24, Febr. Dag Opfer elner
toffinivten S windlerin wurbe vor eingen Tagen
bie hodibetagte Butterfran ©. Hier. Sie befand fich
an einem Jage in Rouneburg. Wakrend ifrer
Ubwefenbeit tam eine Fraw, {dwary gefleibet, mit
einem fdwargen Handioffer verfehen, gu dem Hauss
wirth der ©. und wartete, big Fraw G. juriid:
febete.  Die Frembde gab vor, fie fei aus Gera und
von ber Toditer der Fran @, einer Frau 3. in
®era geidich  Sle eryublte, dof Fraw 3. von
threm Manne fidker todtgelcilagen wiitde, wenn fie
ibr nidt fofort 93 ML fdyide. Die afnungslofe
AUlte gab, tief bewegt von dem trourigen Gejchict
ihrer Todjter, der Gaunerin, die verlangten 93 WME,
mit Deen fich die Sdmindlerit aud vem Staube
madyte. Die gange Gefdhichte war notiftlih eve
funben.  Uebrigens Hat bz Schwinblerin an bems
felben Tage und in ahulicher Weife ihr Wnwefen
audy in Ruln getrieben, febod) ohne Crfolg. RNadh
ber ®aunerin fafhndet die Polizei.

t €igleben, 26, Febr. Bu einer in bden
lepten  Tagen  burd) Die  Prefle  gegangenen
Beitungdnadjricit wird von Bernfener Seite bemertt,
bafi ‘die Mansfeldijche Gewertidhaft ven urficilichen
Sujommenhong swilden dem Bergbanbetrieh
und bden Grdfentungen itberhaupt nicht als
eriiefen anerfannt — und gleidhwohl die Gigen-
thiimer bev bon ben Grbbemegungen betioffenen
Grundftiide in liberalfter Weife entjhidigt Bat,
Gine Aenberung Bievin fei mweder elngetveien nod
beabfidytigt. Uebertriebene Fordernngen Fonne und
wolle bie Gewertjidaft aber nidht erfiillen.

+ Qolyminden, 25. Febr, Dad im benad:
barten Horter gavntonivenve Bataillon 9e3 Sns
fenterie-Jtegiments Rr. 55 pajfire gelegentlich einer
Selobienftitbung im vovigen Herbfie im Soufidiritt
die biefige Weferbriide.  Durd) biefe nidt ftats
Bafte Mafnahme war cine geringfiigige Befchiidigung
der Britde entftanden, dod) Bielt ed bie Stadt fitc
angemefien, dburdy einen Fadjmann vie Briide ein-
gebend unterfudien au loffen.  Die Hierdurdh) vers
urfachtert Koften wollte bie Stadt jur Hilfte vom
Bataillon eingiehen, bdodh verweigerte biefed die
Sablung. Jn ber gefirigen Stabiverorbuetenvers
fomntfung it nun bie Stadt ermddtigt worben,
DedBalb einen Progeh gegem ben Militdrfistus an
suftrengen.

+ Wittenberg, 27. Febr. Vet einem Neans
bau der Siglin’jdicn Seifenpulverfabrif an ber
Deffanerfivafie ftiirzte heute gegen Abend ber
Legte fiir ben Dadftuhl beftimmte Balfen beim
Auslofen aud dem Sdeerseng Hered, [dhlug auf bie
Ritftung -und gerivitmmerte diefelbe, wobst adyt
Baunarbeiter, viec bdavon {dwer, veriept
wurden,  Bwei dbev Schwerverlebten wurden ifren
Familien in Slein-Wittenberg, die anberen Heiven
bem Paul Gerfardtilift jugefiiprt. (&.-31g.)

T Reipgig, 27. Febr. Unfere Stadt i1t it
allein al8 Sig de8 nemuerriditenden  General-
fomumanbod deé XIX, (Ii. fidifijdgen) Wemeccorps
in Ausfidht genommen, fondern e8 foll hiether andh
nod) ein Feldartillerte- Regment 3u fechs Batterien
und ein Trainbataillon zu drei Kombagnien verlegt
werben.  Um 1. Apsdl 1900 ftebt ferner siody die
Greidhtung eined Corp3.BefleidbungBomid und am
1, October 1902 bie Crridjiung eines Defachenents
Siger su Plerde gu erwarien. Daaegen joff vas3
erfte Bataillon des 179. Infanterie Regimentd am
1. Ypril 1900 und fpdterhin, wie. man vermuthet,
aud) nod) bad 134, Jnfanterie Regiment von Hier
wegverlegt werben.

+ feipzig, 27. Febr. Der Maurer Wadh3»
muth in Crottendorf Iebte mit einer ihm nidt
angetranten verfeivoibeten Franensperfoninwilber

Che, Der Ghemann der Lepteren ift bid wor
furzem in der Besirfganfialt zu Frohnauw  bei
Annaberg untergebracit gewefen. Machbem ex ents
loffer, Bat er auf Wjung bes Berhiliniffes feiner
Ghefran mit bem Wadyamutlh gebrungen, und, fa
die beiden feinem Wunfde md)t nacjfamen, am
Gonnabend Termin vor dem Amtsgeridyt Annaberg
gehabt, Wadpsmuth hot fid mit feiner Geliebten
vom Sonnabend Nadymittag ab eingefdloffen. A3
am ©onntag BVormittag die Jimmerthic nicht ges
dffnet wurde, ift bdiefelbe gewaltjam erbrocdjen
worben. Gin fhaverlider Anblid bot fih dar.
Wadsmuih log mit durdicnittener Keble, feine
@elicbte, wie e {djeint, burd) einen Sdufi ges
tobtet, am Bobew, — Peute Vormittag vers
brannte in Swenfon da3 3 jibrige Sohnden
bes in ber Bahnhofftrafie wohnenden Urbeiters 3,
Die Matter Datte auf furge Jeit die Stube ver
loffen. A8 fie nach) Houfe tommt, finbet fie das
[redlich entftellte Rind todt an Dder Stubenthite
liegend. Mabridheinlic) Hoben die Beiden Rinbder
(bad anbere jiingere ift mit einigen Brandwunbden
am Hinterfopf davongefommen) am Ofen gefpielt
und dadurd) dad Unglitd Berbeigefithrt.

1 Seipzig, 28. Febr. Um Montag Abend
twollte in threr Wohnung, Breitenfelderftrage 91 zu
£.-Gohlis, bdie Frau e Schuhmadgermeifters
Mann fir ihr eingiges tm dritten Lebendjahre
ftehendes Todjterdjen MUY wicmen, Sie ftelite
au Ddiefemt Bwede einen Spiritusfoder auf bie
bevuntergeflappte Shite bder RKitgenmajdine.  ALB
Fraw Mann den Spititud anbrannte, ftieR fie vers
muthlich an die RKlappe, wodurd) ein Theil bder
brennenben Flilfjigleit herablief und die Rleibung
bed in unmittelbarer Nihe am BVoden auf einem
Bettdjen figenden Kinded im Nu in Yrand
fepte. Die Mutter vif hr Kind an fich und ver
judite die Flammen zu Ibfden, wolei ihre
eigene RKleidbung Feuer fing, Nunmehr
rannte die ungliclicce Fron mit dem fleinen Wefen,
volljtandig in Flammen ftehend, in bdie Hausdflur
und twarf fich bafelbft zu Boben, laut um Hilfe
wufend, Hausbewohner eilten Herbet und erfticien
bag Fener. Multer und Kind wurben jhwer vers
legt nad) bem RKranfenhoufe St. Jacob itberfithet.
Wihrend e Unglitd gejdjah, befoud fid) Fraun
Deann mit ihrem Kinde allein in der Wohnung.

i Dresden, 27, Febr. Gine muthige
That vollbrachte am Sonnabend bier ein 6 {Hhriger
SKnabe. I cinem Haufe der Berliner Strafie twar
Sever in einer Gdylafftube, in ber fich cin eines
Kind allein befaud, ausgebrodien. Oer Beherste
Snabe Tief in ben bremnenden Raum, vettete dod
Stind, indem er 8 auffob und in Sidjerheit brackte,
unbd Hatte auch vod) bie Geiftedgegenwart, Hilfe
jum Lofdjen bes gar nidht unbedeutenden Branbdes
Berbetqurnfen.

Localnadridgien
Rerfeburg, ben 2. Miry 1859,

M Jn ber leplen gemeinfomen Mdunnets
berfammlung Dder Firdiligen Bereine
fprad) Herr Prediger Bornhat diber bie G efdyich te
und Bebeutung bded Mondthume,  Bora
aufer bes Mindithums finden wiv {Gon, wie Redner
ftad) einigen einfeilenben Bemerfungen ousfiihrte, im
1. Jahrhundert unferer  drijtlicien Seitvechnung.
G2 twaven bied die Usleten, deven 3abi fich in den
Beiben  folgenden Jafrbunberten betvaditlidy vevs
wehute, die and) beveits bamit Degannen, fih au
einem genoffenidaftliien Seben aujammen 3u {hun,
ohne jebod) auf Dad bffentlide und Gemeindelehen
oe2hold au bexgichlew.  Die eigentlidhen Anfinge
ved Mondhthums fallen in Dad 4. Jahrhumbdert, ol
oie Rivdie jur Reichslivdie wurde wud oMimahlich der
Bevweltlidjung entgegenging, fo baf eine Gnifernung
aud bem dffentliden und Gemeindeleben bem Drange
ernfter Chriftlichteit wohl entfpringen fonnte. Be-
fonvers bevdlfevien fich die dppptildien Wiften mit
Ginfiedlevn ober Cremiten, weldhe fid) bald auch g1
ardferen Golonien veveinigten ober nach der bon
Badjomins gegebenen Anvzqung in Hofterliche Gebaude
ein|dlofien. Die Deenge ber Weltfliichtigen exllare
fid) inbdef nicht nur aud inneven Griinden, jondern
augleid) aud dufieven; e8 wirften sufomuien bie
Borftellungen von bem iheran TWirlh eines ftillen,
befdyaulichen Qebens, die Tvadition der alten Serapiss
mondje und bie Srundiape der bamals Bere{denben
alexandrinifdien Theologie, der gunehmende Steuers
oruc und ber Widerwille gegen die in inlnif itbers
gehende Sultur fener Boit, Ueberrajchund aber bleibt
der niebrige fittlide Stand biefer Leute, tweldje ung
gang merfwiirdige Crideinungen geiftlicher Berivrung
bieten, wie belfpieldweife ter auf einer Sanbdbant
im Wieere fein Dafein friftende Hilarion und der wuns
derlidie Ghulenfeilige Simon. Gine weit mehr gejunbde

Ridtung vahm die Entwidelung bed qriechifchen




Mondthume durch Bafiliug, des dert ®liebess feiner
Genoffenfdhaft eine gewiije Yegel aufexlegte uud
ifmen neben ernfter Befdauliditeit and) titdtige
ebeit und umfafiende icbesthitigieit auv Pilidt
madte. Sleichwohl vermodyte ded griechijdie Mond).
thum, Da e8 immechin dem Ginfluf bed dgyptijdjen
fichtbarlich) ausgefet blieb, nicht biejenige Bebeutung
s erlangen, bie Dad abendldnbijhe auf bad ges
fommte chciftliche Seben ju geminnen wufte. Trob
ea matiitlicen FWiderfpruchd, ber pwifchen Mond)-
thum und Weltfivde beftand, erlannuten im Abend-
fanbe beide einander ald Eeredhtigt an, und wihrend
das ecftere ber lepteren ftete ueme Ynregung gab,
jorgte bie lebiere Dafilr, Daf e3 bem erfteren nie
an HArbeit fegite.  Die Gejehicyte bed abenbdlinbdijdjen
Monchthums weift vier groe Cpocden auf: bie
Stiftung bed Benebiftinerorbens im 6. Sabrhunbdett,
die cluniacenfijcjen’ Reformen i 11. Jahrhundert,
die Gtiftung der Vettelorden ber Framyidianer und
Dominifaner im 13. Sahrhundert und die Stiftung
Des Sejuitenovbens im 16, ahrhundert. Jeder
diefec Epocjen et ein deutlicdher BVerfall ber Telts
tiedhe und mit 1hr ded Mondthums vorausd, worauf
dann eine Iuiftige Belebung bes Iepteven eintritt,
weldje von Dervorragenden Piipften fiic bie Jwede
bev allgemeinen Kivdje benupt witd. JHedner djarals
terifirte eingehend die vier genannten Gpodjen, am
lingften bei ber Perfon und ben Beftrebungen Frang
von Wfifie  berweilend, und fdritt bievaur su einer
turgen Beurtheilung der Snftitution beg Mondy.
thum3. Seine Hauptfehler fand er in einer faljdjen
Auffafjung bded Berhiltniffes swijdjen Gott und ber
Welt, in einer falfden Auffoffung ved LWeged sur
Gottedgemeinidiaft und in ewner joljden Sittlidkit,
feinen Zexth aber barin, Daf bie Kidfter bodh immer-
Bin allen entjdicbenen GChiften Belegenbeit 3ur
Sammlung geboten.  Mbge man iibrigens aud) bad
Moncthum im gangen nic)t ohne Graund ververfen,
an pofitiv Gutent mangele 8 ihm feineStegd vollig,
und bieg follten twic anerfermen und in vechter
fWeife nad) Gottes Wort filv unfere evangelijdhe
Qirdge nupbar u madjen {udjenr. — Dem Bortrag
flof fidy wie gewdhnlich eine lingere Viscuffion
an, bie fih namentlic) ibev ben vom Rebner gulept
angegogenen ®cbanten verbreitete.

** lgher Dap Paudredit bes Gaftwirths
wit in dem GaftwivthBorgan ,Riide und Keller”
gefdrieben, Dafi ber Gaftwirth, wenn ex einen ihm
unliebfamen @aft in feinem Rocal nidht dulben will,
feinen TWillen vor Gntgegennabme der Beftellung
fund au geben bat. Dat er einmal die Bejtellung
augenommer, bann liegt ein regelvechter Bertrag
wor, ben ebenfo wie ber ®aft aud) ber Wirth inne-
Polten muf. Ldnger alg wie aum gewihnlidjen
Pergehren  Der Defielien Gpeifen und Getrdnte
broucht aber ber Wirth Den Yufenthalt nidt
Dulben.

#qm Weltpanorama b Raifer
Wilhelms Halle ift in bdiejer Wodje bie Bilber-
ferie Gpanien und Portugal gue usftellung
gelangt.  Bieles, wad bie Pyrendenhalbinfel an
monumentalen Gebiuden in hervorragenben Siiidten
ober an Maturddnbeiten bictet, ift Bier in einec
interejjanten Sammlung von Bilbern vereinigt.
sBor alfem {ritt Madrid mit feinen fervorragenden
Bauten und einigen Herelidyen Stivten fervor, dann
ie fodbebentende SHafenftadt Bareelona, foeiter
&t. Geboftian mit feinem viel bejudpten Seebade,
ba3 beritfhmte Corbovs mit feiner  wextfoolen
slofdee, weldie an' ben alten ®lang ber manrijden
Sbnige erinnert, ©egovia 1. A mit feinem Girfus
aud der Romeraeit, dad durd) fetnen Wein weltbes
rithmte Malaga, Ronda und $Ponticofa mit Perrlidien

PBfexde turde geftern ber Urbeiler Srahnert biee
von einem derfelben berart in die Seite gefdlages,
baf e wmit dem Ropfe gegen die Wand flog. Wie
bie dratlidie Unterjudjung ergab, Dot §. Det ber
Uffaire mehrere Rippenbriide eclitien.

§ Rafnip, 27. Gebr. Geflern Nadmittag
vergnitgten fich mefrere jnnge Sente aud dem be-
nadybarten Riibfen mit Audreiten dev Plerde. JIn
ber Nibe Des Dieftgen sviedhofed bawmte Dbasd
Thier, weldjes von dem Defonomeniohu Friedel
gevitten yourde. ~ Dev  Reiter wirde im hohen
Bogen auf dad Strafenpflajter gejdjlenbert. Der
Gtury auf ben Hintertopf war tin fo Heftiger, dab
§. befinnungalos in a3 nddite Hand getragen
wetben mufite; auch Bier erlangte §., bei dem fidy
flarted Gubresen, mit Blut vermijbt, eingeftellt
Botle, ba3 Bewuhtiein nidht wicder.

fWetterwacte.
Borousfichtliches Wetter am 2, Miry.  Milves,
tindiges, wed)felnd bemblited MWetter mit Regen.

Gr fdueibe jest: ,Angefichts bes Ublengnents meiner Mels
dung, baf der einbaljamicte Ropf des Mahdi nidt, wie ber
fibrige Rorper, in den Rl geworfen, fonbern Major
®orbon (bem Gnbel des verftorbenen Gemerald) fbergeben
wurde, till ity bas Beugnifs pweier britijder Diftsteve ans
Tufen, die dabei warem, al3 die Qeidhe bed TMahdi augges
qraben wurbe. Gie dildesten miv Heute den BVorgang wie
folgt: ,Die Audgrabung mwurbe ein oder xwei Tage nad
ber Fortfepung alfer britiiden Truppen und Lriegscorrefpon=
tenten vollzogen. Jn Gegenwart bed Girdars und feines
Gtabed leitete fie Diajor Gorbon mit einer Abtheilung Sol=
daten.  Die Leide war qut erhalten. Der Gefidit3anddrud
fwar det eines Lebenden. Iud) ber Bort, bas Haar und
bie Bihne waren gerade fo, wie fie im Reben  audgefeben
Hatten, Die Leidje wurbe auf ein Sanonenboot  gefdoijt.
Major Gordon wurbe mit der Aufgabe betraut, fie g vers
Brennen und dann die Afde in den Nl u firenen.  Man
tweifs, baff Lei ng fitr einen M et die
{dlimmite Grniedrigung ift. Die Seele fann nidt im Himmel
fein. Die Leiche bed Mahdi wurbe auf bem Sanonenboot
perbrannt. Mojor Gordon behielt den Ropf. Cr verbarg
pag gav nidt. Ginem meiner Sreunde fagte er, er wolle
ifn dem Iniglidyen Collegium bev Wunbdirate dhenten. Rady
ver Yudqrabung der Ceide folite da3 Brab mittels Sdiefi
Banmiolle in die Qujt gefprengt mwecden. Crit ber oeite
Berfud) gelang.  Die Offisiere fagten mir, baf die Der=
wifde, bie fit) nod) in der ©tadt und Umgegend verftedt

Gerigptdverhandinngen,

— §alle, 25. Febr.  (Srajfammer) Cin ,Fofhrrads
Sieb” eridhien, ous Unterfudungdhoft vorgefithrt, in ber
Serfon bed nod) nidht gans 18 Jahre alten Sdmicbegefellen
Gouard NIrid hier, gt foegen i Diebftah
Gr ftammt oud Soberburg bet Ralbe a. ©. und ift einmal
tegen Diebftatls beftraft. . Jeht wnrde ihm zur Saft gelegt,
vom 10. November bi3 Unfang Degember b. J. in Halle
nach und nach fieben Fahrrdver und einen Winteriiberieher
enfwenbet 31 babem, und awar eines Dev Faprrdber mit
Hitfe eined falidhent Gdliiffels. Die meift aus Housfluren
geftohlenen Rader haben 150 Biz 200 Wart gelojtet; ber
Yngellogte Hotte aber jeded fite 36 Mart in Bernburg an
verfchiedene Handler verfauft, von Penen die Cigenthitmer
Ser Raver bieje guviiderworben Haben, ebenfo wie Bier ber
Obermeifter Springer feinen durd) den Ungetlogten verfebten
Uebergieher. Der Fahrradlicbhaber Ulridy twollie aus Noth,
weil e¢ Teine Urbeit gehabt, au Dem Diebitdhlen peranlaft
worben fein unb den Crl(d3 jur Dectung  von Schulben
fowie aum Befdaffen von SQebenaunterhalt benupt Haben.
@3 lagen 7 einfacie und ein fdwerer Diebftall vor, wofite
ter YUngellagte antragdgemdf au 1 Jabr @efingnify verurs
theilt wurde.

— Qanbsberg o W, 27. Febr, Wegen Raube
morbed wurde Bier gegen ben Urheiter Valentin Bifial
qus einem Orte bei Kalijd in Ruifijc-Polen verhanbdelt.
Derfelbe war angellagt, feinen Sa 1 am

Yielten, bor ber Jerftbrung des ®rabes britijde
Qeidhen entfeplidy gefdhinbet patten. Cinige Tage nad) der
Gdlacst bei Omdurman fgaveten fie die tobten Ulanen
naditd aus und gerfhodten fie. Jn einer anderen Nadit
fhanbeten fie bas Grab de3 »Timea” Covrefponbenten
Hutbert Howard.”

* (Drei Sdultnaben) aud Grabow bradjen in
Nalel auf dem Cije ein und evtranten.

* (@urdigebrannt) ift ber Pajtor Bethge aud
Bolafen, Sreid Wohlan, unter Juriidlofjung von Frau und
Rinder nach Unterfdlagung vou 150C0 MY, ihm anvertraut
getejener Kaffengelder.

* (Bermift) merden feit borigem Gonnabend die
Bantiers Giegmund Dredhsler und Wilhelm Sdhine
berger, welde in Wien ein Bisrfen-Commiifiondgefdaft
mit Filtalen in Anffig und Teplih betrieben, Anf Anpeige
fourbe dad @)z{d;ﬁit Montag Radmittag durdy bdie Polizei
gefperct. Die bohmijden Committenten Haben an Depotd
und an Gewi feilen aus ber Sp ion in Montan=
werifen iiber 260000 Gulben zu fordern.

* (Die Nacdhridten itber die Berhaftung) einer
toferen Babl von Urbeitern auf ben Stummiden Werlen
ind dem ,Wolffjden Burean" sufolge itbertriebesn. €3
eien im Ganzen mur drei Neunfircjener Abeiter wegen
von Binn verhaftet worden.

* (Der Raiferpreis) ber internationalen Gefliigels
ausfteliungsuBerlin, der Lohu fitr die Hervorragendite

16, RNovember v. . auf bem Wege von Golbin in ber
Néke von Ruden im Wolbe ermordet und beraubt zu Habern.
Dag Urtheil Tautete toegen Todtidilags und feheren Raubes
auf lebenlinglicdhe Budthausitrafe.

Bermifhied

* (Bon ben Paffogieren der ,Bulgaria’) ift
folgente Dantadrejje an den Rapitin Shmidt geridjtet
b ber Ditection ber , Hamburg: Amerito-Linie” telegraphifd
mitgetheilt tworber; »Bic unterseidineten Pafjagiere bes
Hamburger Dampierd ,Bulgaria” jprechen hierburd) bem
Sapitdn Gcbmibt,mismic Dem etféen’DfﬁgiﬁtL Suhls, bem

Budhtleiftung, ijt bem Borfibenden ded Uusftellunggeomitees,
(1 i y dbu Roi fhmweig, - bem Borfi

b dbu Roi- m benbden
bed Gfubd denticher und dfterreiciid-ungarijer Gefliigel=
siichter, verfiehen worben. Der grofe Preid vou Frantfurt
im erthe von 600 Mark fiel dem belannten Fildjter Subd.
Ortlepp Magbelurg su.

* (leber Faure’'s Tobd) erhalten die ,W. . o
folgende, aud ber nidjften Umgebung ber Betheiligten
ftammenbde Nadjridten: Feliz Fauve wurbe morgens
bet Der bel j?ﬁnen daufpielerin Sovel, der Mais

treffe 3 bon einem erften
Galaganiall betrofien, det einfeitige 2ahmung ur Jolge
Hatte. Man bracyte ihn ind Elyjee suriid und erholte fid)
fo weit, daf ex verfdjicdene Bejude empfongen fonnte, u. a.

Dbermafdiniften anoeren
DOffigieren und Mannjdajten unferen warmiten Dant_filr
bie und toifrend ber dweren Beit, weldje it an Bord
er ,Bulgaria” Haben purdimafen mitfen, qeleiftete Hilfe
and.” Den iiber jebes Sob erhabenen Qeiftungen biefer
ereen, ihrem unericjrodenen Muthen unb ihrec 3dhen Anss
bauer verdanfen wir unfere Rettung. Die bewunderingds
wittbige Disaiplin an Bord der ,Bulgaria” hat und Allen
die Beruhigung gegeben, felbft der qroften TMoth mit
Buverficht unferer Rettung entgegen fefen su Tonmen.
Withrend bev Uebernafhne bex bon dem Dampfer ,Weehawlen”
@eretteten war trop furdtbaven Sturmes und Hohen Sees
ganged bie Ordnung auf dem Gehiffe eine mufterhaite, und
ity dem befidndig {Hledjter werdenden Weiter war ed zu-
sufdreiben, daf midt aud) nod) bie ilbrigen an Bord be-
finblicGen Pofjagiere eingejchifit terden Tonnten Punia
Delgada 25. Febrnar 1899 (Folgen 24 Unterjdriften.) —
Der tapfere Filhrer Dber ,Bulgarin”, Kapitin Guftad
© Gmibdt, ift im Jahre 1842 gu Wismar geboren, ev fteht
alfo im 57, Lebendjahr. Edjon in jungen Jabren tibmete
er fich dem praftifdhen Geemanndbernf nnd fubr von 1857
pis 1865 al3 Junge und Matrofe auf Gegelidifien. 1865
madte er bad Stemermannderanten, 1870 erlongte ev bad

SQandidaftsbildern; bon Portugal Liff Porto,
Belem, Wontferrat mit feinem beviipmten Benedits
tinertlofter, Gintra mit feinem Faucen|chlop und
f@lieflich  Dder gewaltig  befeftigte Hafen  von
Gibraltar. Nur wenige tonnen fidh in Deutfhland
eine -Reife nach bem fd;énen_@panien und Portugal
Yeiften, Defto angenehuter wicd e fitv Biele fein,
biefe Qander einmal im Bilde fennen ju lernen.

o fRenn in diefem Jabre Dem Abraupen
ber Baume nidi befondere Sorgfalt sugewandt
witd, Ddiirfte eine Raupenplage entfteben, wie fie
felten Dagemefen ift. Teberoll auf Biumen und
Gteiudiern Befinben fid) diefe Gejpinnfte ber Ringel
unb andeen Soupen, und gwar in folder Anyafl,
baf auf etmpelnen Biumen eine ganje Menge von
SRaupenneftern u aihlen ftud, Die in ihrem Ynnern
bie vollig ausgebiloeten lebenbdigen, etwa 1 Gentis
meter Tangen Réupden bergen.

* Beim Umlenten be3 Wagend ftieh ai %ienﬂg;

pitdngpatent filv grofe Jahrt unb trat bald barauf bei

ber Hamburgs Ymerifa. Linie ein, 1882 murde ifm bas

Qommando  der ,Boruffia? Rbertragen. RNach einander

fitgrte ev bann bdie ,Ulbingla’, Bavaria”, den ,Gellert”,

bie ,Rhenonia”, pen LQeffing”, bie ,Polaria®, #Jtalia” und

,Ruffia" und mutbenlﬁw funt “’yul)m:i Ded neuen Riefens
fora i f e blesniali

ben Grabijdof von Paris, ohne baf diefe von Dem Vorfall
f echielt Ubends mwiederfolte fidh dann der Anfall
unbd fihete in wenigen Stunben den Tob Herbei,

Renefic Radridten.

Berlin, 1. Mg, (9. T. B.) Geftern Abend
um 11 Whr veifte der Kaifer nad) Oldenburg
und Wilhelmshaven ab; die Kaiferin begab ficy
etwad fpiter nach) Plon und Kiel.

Franffurt a. M, L. Marz.  Der |, Fuif. 3.
witd aus Rom gemeldet: WIS ein Beweis it die
ernfte Grfranfung ded Papftes ift geftern
amtlid) befdjlofien worden, von heute ab tiglid)
Bulleting im SO0 fery. Romano”  u verdffentliden.

Pilfen, 1. Mdrg. * (H. 3. B.)  Der 73 jibrige
Diener dev deutjdhen Realjdhule, Stadler, wurde anf
offener Slrafe, weil cv dentich qefprodhen, von
tigedijdgen Burjden iberfallen, fdwer

imighanbelt und nur durd) dad Himzufommen von

Goldaten vor dem Cridlagen gerettet.
Paris, 1. Mirg. (9. T. B) Dev Prifivent
Loubet wird morgen in das Glyfee eingiehen.

pfexs ,Bulg feh Reife
nad) amburg ift die 98., ble Gdmidt al3 Kapitdn aus:
fithet. ©chon friifer Hat ev bie Abficht gedufert, Hundert
Reifen gu vollenden und dann fic) aur FRube su frpen.

* ©diffsuntergeng) u3 Gloucefter (Moffa-
chufetts) melbet man: Der Fijderidhooner ,Mondego”
beriditet, ex Gabe ben Hamburger Glomam:Dampfer ,Mo=
vavia® anj ber mocddjiliden Warre Ddev Gable-Jnfel ents
ameigebrodhen gejehen. Die ,Diorabia” war offenbar dem
Sturm, weldier vom 12.—13. ebruar withete, erlegen.
Da die Stelle, an melder bie ,Morabie’ ftrandete, 13
Meilen vom Lanbde entfernt ift und dev . Mondego”  swet
Tage Bindurd) nichis von der Mannfdhajt jah, glaubt der
Gapitdn de3 ,Monbego”, baf bie Mannjdeft verloven fet.

* (Das Vefinben besd Papites) ift nidht gut. Dasd
,Reuterjde Buvean” meldet aus Hom: Der Pabit Batte
gefternt einen fange andbauernben Ofnmachtdanfall.

* (Meber bie Qeidhedes Mo hbi) hat fid) im britijden

9bend Der Sejdintfithrer bes i i
Bier auf Biefigem Reumartt mit dev Deichfel in bad
Soufenfter de8  Saufmannd Sd). bdafelbft und
sertritmmerte Daffelbe volltinbig.

febag.

ernt ber

1 fe eine Yange Debatte entjponnen, beren  Eingel-
Beiten der Draht meldete. Dev Gtaatdjecretiv Ded Weukerven,
Brobeid, ertldxte, bap bie Leiche in ben Nif gemworfen worden
fei, bafs Die Regierung jedod nidts Davon wifie, baf fidh
der ©hddel ded Mahdi und eitige vont feinen Knodjen
im Befige britijder Offisieve befinden. Sord Cromer weifi
aud) nidts Ddatitber. Dev Berichterftatter, ber bie obige
Mittheilung dev ,Daily RNews* iibergeben Batte, ift bon
D den Uniifjenbeit der Regi nidgt Defriedigt

Rellametheil.

von einfgent taufend angefehenen
SBrofefforen und Wevsten erprobdt,
angetoanbdt und empfoflen! Beim
Bublitum feit 17 Jahren ald dad
beste, billigste und un-
schadlichste

Blutreinigungs-
und Abfiihrmittel

St beliebt und twegen feiner anges
nehmen  Wirtung Galzen, Tropfen, Mirturen, Minerals
wiffern 2c. borgesogen. — Exhiltlich nur in Sdadieln Fu
e 1,— in ben Ypothelen und muf bad  Etiquett der
ddyten Apotheler Ridard Brand’s Schweizerpillen ein weifes
SKreus, wie obenftehende Abbilbung, in rothem Felbe tragen.
‘Rur@f) &B%g.ﬂlof;cg b[ie taglicge Anwendung.

ie Beftandtheile der dchten Apothefer Ridard
Brandtjhen Scweizerpillen find @[trn‘;tcbnon: @ilglcnll,i!
®r, Mojdusgarbe, Alve, Abfynth je 1 Gr, Bittertiee,
Gentian je 0,5 @r., bagu Gentians unbd Bittertleepiilver in
gleidjen Theilen und im Quantum, um daraud 50 Pillen
im Gewidt von 0,18 Hergujtellen
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Lelepgonaniding Re, 8.

Regelmafhige Beilagen:

Iuftvirtes Sonutagsblaif, Woove und Heiut,
Sendwirifidofitide nnd SHandels-Leilage.

Whonuementdpreid
fiiv bad Duartal: 1 Marl bei Abfolumg,
1 Mar? 20 PBf. durd) den erumtriiger,
1 Mar? 25 Pf. durd) die Poft.

m 52'

Kl  den  Monat Miiry ' werben nod
Ybormementd auf ben

Jicrieburger  Correfpoudent”

gum Preife von 40 B vefp. 42 Bf. von
allen Boftanftalten, Pofiboteit, fowie in ber
@ypedilion entgegengenomumen.

Sufezate finden bei ber grofien ujlage
228 Blatted bie ywedentipredgendite Berbreitung,

Ngrarijge Duohungen.

** Die Dtjch. Tagesstg. Yielt o3 diefer Tage jiic
angejeigt, bec Hegierung mut bev Ablehuung bed
Sleifdbeihangefeped su  broben, wenn fie Dben
Igraviern nid)t beyiiglich Des Ansichiuffed des auds
Landifdhen Fleifhes zu Willen fei. Betanniligy ift
die Borfegung biejes Gejetentwurid auf ven Wunjd)
per agrartidyen Weehrheit D28 Abg. Haufed  erfolgt.
“Wer Die BVerhandlungen iiber ben Antrag Ring u.
@en. fennt, ift Teines Rugendlid dariiber tn wetfel,
daf ¢3 fid)y babei Irinedwegd um Den Sdjup der

{eifchconfumenten gegen gejunbbeitdidyanlidye Fleijd):
waaven handelt, fondern lediglid) barunr, bie Eins
fuhr  ouglindiigen  Fleifches, bdie infolge  ber
Gperee ber Beeheinfuhr und der Steigeruny der
inldndifhen  Fleifdpreife in Den [legten Jahren
immer grofere Dimenfionen angenommen bat, nad)
Moglicyteit au befbranten. Dap dem fo ift, wird
durd) bie Drofung, den Gefegentivurf u Salle 31
fringen, tenn die Regierung die Vejtummangen iiber
die Ginfuhr bes ouslindijden Fleijdes anjrecht
echillt, ausdriidlicy befttigt. Im beutjchen Hands
witthichaftsrath Hot ja aud) Here v. Wenbel: Steins
fel8 bie Vorausfegungen Dbejeichnet, unter Demen
alfein bie Landitthidaft bereit fei, in den ,fauten
pfel” ber obligatortichen Fleijhbejdyon 3u peifzen.
Diefe Cinvidtung exideint den Ugrariern nur. ane
nehmbar, weil ohue dicfelbe eine Bwangaunterfudung
des auslindifdhen Fleifhes mit den Weftimmungen
der Danbelverirdge nic)t vereimbar fein  wiitde.
Die allgemeine Fletidbejhan 1t aliv im Sinne bee
gravier nur ein Borwand. Wird dad Siel, weldes
fie im ¥nge haben, nicht erreidf, blewt 3 and)
ferner ben @utdiinfen Der Behiorden beyw. bes
Bundesraths  vorbehalten, auslindiidjes Gletid,
fobald €3 nidyt ald gejundheitsidiblid) exwielen ijt,
Beretngulafjen, fo hort das Jntereffe ber Hgrarier, bie
Gefunbdhert ber Confumenten 3u jdiiten, auf.  Filr
biefenigen Landwirthe, die an bem Geldjug gegen
pag auglindifdfe, insbefondere dad amerifanijde
Fleifd) wicht theilnehmen, triti die Srage in den
Bordergrund, ob die Laften, wit denen Dad Gefey
bie Landwirthjchaft bebroht, in ridjtigent Berbittni
ftefen au Den Wortheilen ber allgemeinen Fleijd)
ihau. Daf in diefer Hinfidht in Deutfdyland Wips
ftdnbe vorhanven feten, die um jeden Preid befeitigt
werben miifiten, ift bigher nidjt erwiefen. Jn gang
@itbpentichland befteht Ddie Gleifdcontrolle, ebenfo
wie in einem grofen Thetle Norddeutjdhlands,
nomentfich in den groperen ©tidten. Vev Berfud)
dec preupifden Regierung, nad) dem Mufter ber in
effen » Naffon beftehenden Polizeiverordnung bie
Slejdicontrole auf die Ojtprovingen augzudehnen,
it an bem MWiderjpruc). ver SProvinyialrithe ges
fdeitert. Sn Denjenigen Qanbedifheilen, in denen,
wie im Ojten, die eingelnen Duijgaften mefr ober
weniger weit augeinanderfiegen, und @ntjernungen
big jur nadjften Stadt von 10 bid 20 Kilometer
beftefen, iiberwiegt die Befitrchtuug, bafy bie @ins
fiibrung ber obligatorifdjen Bieh: uud Fleijdbefchau
3u einer erbeblichen DWeriheuernng bes  Tleijdes
filbren werbe, Daf in Sadjfen bdie Kofen Dber
Unterjuchung nur 42 Pf. filv das Kilogramm Rind-
flelfc) und 65 SPF. fitc bas Kilogramm Schweines
flelich betragen, beweift midyt bog Gegentheil. In
Sadyfen find eben Die Origentfernungen exheblid)
geringer a8 im prenfijgen Often. Alled  wird
davon abhiingen, ob die Jahl der Fleijchbejcaner

Donserdtag den 2

WRavg

bem Bebitrfnif entfpricit, wobei freitich au befiirdhten
ift, baf vielfach Werjomen angeftellt werden, deren
technifche Worbilbung au einer whifonen leijd.
befthan nidit audveicht. Db bie Borlage bejitglid)
e Befreiung der Houdidlacdjtungen und Dder Roth:
fdhlachtungen vom Dder Pwangsunterjudung bie
ridjtigen Grengen inne halt, bleibt u unterjudjen.
Die Berfidjerung der Biehhefiher gegen Berlnfte
burd) minbermerthig befundened Fletld ift ber
Sandedgefepgebung vorbehalten.

Staatdftrcidpline in Frautveid.

@5 befieht jegt fein Beifel mehr bdariiber, bap
in ver legten 3eit thatjidlid) ein Staatsjtreid) in
Sranfreid) von Den Orleaniften geplant war.
Die Hausfudjungen ber fiingften Tage Haben fehr
belajtenves Diaterial gegeben. o gebt nod)
rabifalen Pavifer Blittern aud Papieren,” die bet
bem Genator Buffet bejhlagnahmt ywurden, uws
jweiventig dad Befteheneines orleaniftifden
Sompints hervor. Gewifje andwiirtige Souverdne
Ritten @eld fitc da3 Eomplott hergegeben. Diejed
folite won einem aftiven General audgefiiptt
erben, von bem 3 hieh, bap er demnddft Rriegss
minifter wilrde. Die Oxleaniften follten nur
die Gunennung De8 Generald aum RKviegdminifier
abwarten, um iu Banbeln. ©Deroulede habe
ben gangen Plan zerftdrt. Buffet ertllicte
jwar einem Mitarbeiter ded Figaro gegenitber, Ddaf
die Moyafiften weder mit Deroulede nody mit irgend
weldjem— @eneral - conjpirirter-« Nady der Petite
Republique find aber in Dem bejdjlagnahmien
Sapieten die Namender Rrifetten und jonfligen
Beamten, die nac) bem Gelingen be3 Staatds
ftreidys fogleih an die Gtelle Der gegens
wartigen gefept werden follten. Der Ctaatdfteeid)
follte ftattfinden, fobald ein @eneral, deffen. Name
nidit angegeben wich, Kriegsminifter geworden iwdre.
Der Figaro meldet, ex habe ebenfall3 erfabren, baf
bie bejeylagnahmten Scuiftftiice die vollfténdigen
Gingelheiter iiber bdie auliinftige @invidjtung Der
monardhiftifhen Regierung und die Berzeichniffe ber
von dem erpog von Osleand nad) feinem =
fcheinen in Hrantreid) su ermennenden Beamten ents
Baffen. ®leichwohl glanbt ber Higaro, bap man
a3 Beftehen eines Complottd nidyt werde nadjweifen
tonnen, objchon fehr- belajtenbe Drieje gefunden

el io Qi__Denen ) inerfantet:

it
men, IEIES  eine DETICEuny
SPeingipien von 1789 bedeute. G licbe bie Avmee,

immerhin aber Bitten, fo fiigt er Bingw, einige

1899.

Siifrer derjelben fidh) {dhwere Bergehen u Schulbem
fommen [loffen und die vmee miiffe fich von ben
innerenn Wirren fernbalten. Frepcimet protefticte
gegen  biefe Worte Berenger. Berenger etr:
wivert, ¢ Babe ifm Durcjoud fern gelegen, Ddie
ymee au beleidigen. Hievauf ward die Berathung
auf @jenﬁug vertagt.

Polittide Heberfige.

Bei ber Berathung bded Ctatd bded Auss
wartigen Umts in der Budgetcommijjion
bes beutfden Reidhstags find fajt die fimmlidjen
fdwebenben Fragen Dder ausmwartigen Politif
gejteeift worden; indefjen Haben bie Erildrungen
e Gtaatsfecretird v. Biilow auf Ddie von bem
by, Ridgter qeftellten Fragen nid)t gerabe biel
Reed  an Sage geforderr,  Unuf vie Hug-
weifungen von Pollindern, die 1ibrer
Militirpflicgt in Holland nidjt genitgt Baben, ein-
jugeben, lepnte Here: v. Bitlow mit dem Hinweis
auf die neulidge &rilirung ded Reidhelanglerd ab.
Beyitglich ber iiber den AbjHlup etned neuen
Pandel3vertragsd mit Gungland jdoebenden
Berhandlungen erfuhe man nur, baf die biedfeitigen
Bor|dylage bishee unbeantwortet geblicben  find.
Gine Suindignig ber mit jidbameritanijden
Gtaaten befiehenden Hondelsvertrdge ift
nidht exfolgt; Dagegen beantvagen einelne (Ghile,
Perw) ven  Ubjehlup fefter Hanbeldbeziehungen.
Beyiiglid) bes Telegromms aud Tientfin, wonad
am 24, b. mebrere Deutfde angegriffen
wotden {ind, erflnte Herc . Bitlow, er habe bie
hineftjhe Regierung benacheidtigt, v falld ber
artige Vorfommnifle nicgt fivenge geabubet wiithen
ober fiy gar wiederholen follten, Dbied fir Dbie
dinefijde Regierung ernjte Folgen nad) fid) ziehen
wire.  Beyitglid) bes Bauegsvon Eifenbahnen
in ber Proving Shantung, unadit wifden
Riautidon und Hoangho Fonnte Perr . Bitlow-
e mittheilen, daf verjdhiedene Nnternehmergruppen
fih um ben Bay beworben Bitten. Die Gina
{abungen aur Abriiftungsconfeceny, bie im
Daag fatifindet, jollen gemeinfam von der wuffijhen
and  der nieberfindijdien Regierung audgehen.
Ueber bie Borginge auf Samoa machte Here
v. Bitlow eingehende, aber meift vertrautide Mit-
theilungen; jelbfverftindlid) Hofjt ev anf freunds
fdaftlicdhe Berfidubigung mit Hmerifa und England.
Den  angeblidjen Jrene-Jwijdenfall vor
Manila, wo der amesifanijge Adbmival gedrobt
Paben follte, bie Lanbung bon Geefoloatenr Fum
Sduge der Dentiden in Wanila mit Gewalt ju
verhindern, extlirte Billow fiir eine Gute; aur et
jei mue bie ,Saiferin Yugnite” vor Manila; Ddie
beutichen  Ponbelshiufer wm  Wianila feien unter
amerifanifem Sduge geficert. Beyiiglich der
Reclamationen der gefdibigten  Deuticien
Gomen auf Ruba und in Marocco gab ber
Staatgfecretdr befriedigende Bufidjerungen.

Das Verhilinif Deutfdlands ju
Granireid) Dat, wie geftern mitgetheilt, bec
ithrer ber deuticen Deputation zur Beifehung des
SBrfibenten Faure, Furit Radziwill, n Parig
gegeniiber einem Beriretr ber ,Liberte”, ald ein
redt freundnachbarlided Dingeftellt. Mad) Dem jepe
vorliegendem Bericht ber , Liberte” bitte it
Radyiwill oud) geaupert: ,ES giebt ein andeved
Qand, gegen weldhed die Continentalmidte fid) wex=
ftiinbigen jolite, um ihre wirthidefilide Ber-
theidigung gu organificen. Diejes Laud find die
Pereintgten Staaten, beren HAnfpritde und
Reidythitmer file und alie eine @efalhr werden.”
Yuf eine Frage, 0b diefe Aenperung 1idgtig wicber-
qegeben fei, at aber gisft Radziwill die Bir-
ficierung abgegeben, er Habe den Sewahramann ded
Parifer Blaited empjangen, weil ex ihm von einem
Sreunde empfohlen wiice, unbd weil e glaubte, dak
¢3 fich um eine perfonliche ngefegenteit Danble.
Go babe teine Uhnumg gehabt, Dap er interviemwt




	Merseburger Korrespondent
	1899
	Monat
	Tag
	No. 52.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 52 des „Merseburger Correspondent“ vom 2. März 1899.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







